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Illustrierle Zeitung .
Wochen -Keilage dev „§ adischenVvesse "

für die Abonnenten Karlsruhes .
Die heute erscheinende Nummer der „Illustrierten Zei¬

tung " bringt zu Paul Heyses 80. Geburtstag einen reich illu¬
strierten Artikel über den Dichter und seist Heim . Wir sehen
den greisen Poeten mit seiner Gattin am Frühstückstische und
durchwandern die Räume seiner Münchener Villa ; die Titel¬
seite zeigt ein neues , vortreffliches Porträt des Dichters . Un¬
ter dem aktuellen Bildermaterral der Nummer interessiert eine
Szenen -Aufnahme des eigenartigen Japaner -Dramas „Taifun ",
das mit großem Erfolge ausgenommen wurde und seinen Weg
über die meisten Bühnen Deutschlands und des Auslandes neh¬
men wird ; das Stück wird jetzt sogar ins Japanische übersetzt ,
um in Japan aufgeführt zu werden. Interessant ist auch ein
Bild der lleberführung des jüngsten deutschen Schlachtschiffes
„Rheinland ", das seines Tiefganges wegen von zwei Prähmen
gestützt über das Frische Haff bugfiert wird . Ein prachtvolles
Landschaftsbild von Monaco mit dem neuen Museum für
Meereskunde, das jetzt eingeweiht wird , sowie eine Reihe
aktueller Porträts sind hervorzuheben . Die Frauen wird ein
hübsch illustrierter Artikel „Der Turban " besonders interessie¬
ren , der den Werdegang dieser modernsten Haartracht an der
Hand zahlreicher Illustrationen schildert. Ein dritter Artikel
„Das Paradies " bringt eine Anzahl hervorragend schöner Land¬
schaften aus Neuseeland ; die Bilder sind Kunstaufnahmen von
seltener Großartigkeit und geben einen Begriff von der mär¬
chenhaften Schönheit dieses Landes der Gegensätze . Im text¬
lichen Teile wird die Erzählung „Der Haiduck" fortgesetzt. Für
Abonnenten der „Badischen Presse" kostet die wöchentlich erschei¬
nende „Illustrierte Zeitung "

für April , Mai und Juni zusammen 56 Pfg .
Abonnements nehmen jederzeit entgegen die Trägerinnen und

Agenturen in Karlsruhe , sowie die

Expedition der „Badischen presse ".

SC Unsere heutige Mittagausgabe Nr . 115
umfaßt 12 Seiten ; die Abendausgabe Nr. 116 um¬
faßt 8 Seiten ; zusammen

30 Setten .
» _

Die zweite Beratung der preußischen
Wahlrechtsvorlage .

( Telegramme . )
^ Berlin , 11 . März . Zur heutigen Sitzung des preußische » Abge¬

ordnetenhauses ist der Andrang ein ganz außergewöhnlicher . Auch
die Abgeordneten sind sehr zahlreich erschienen . Am Ministertisch be¬
findet sich der Minister des Innern v . Moltke .

Auf der Tagesordnung steht die 2. Beratung der Wahl¬
rechts Vorlage . Ein Antrag Aronsohn (f . Bp .) auf Einführung

Theater , Aunst und Wissenschaft .
— Dresden , 10. März . Der „Rosenkavalier "

, die neue Oper von
Richard Strauß , wurde von der Hofoper in Dresden zur Urauf¬
führung erworben .

i= Chemnitz. 11. März . (Tel .) Der Leiter der hiesigen
öffentlichen Handels -Lehranstalt Professor Alschweig wurde
heute früh in der Nähe von Helbersdorf ertrunken aufgefunden .
Ob Selbstmord oder Unglücksfall vorliegt , ist noch nicht ermit¬
telt . Professor Alschweig stand im 66. Jahre und war seit 36
Jahren in der Anstalt tätig .

— München, 11 März . DerPrinzregent hat ausAnlaß seines 89.
Geburtstages eine Reihe von Auszeichnungen verliehen , darunter
das Großkomthurkreuz des Berdienstordsns der . Bayerischen Krone ,
mit dem der Adel verbunden ist, an den Schriftsteller Dr . Paul Heyse
in München. Ealeriedirektor Geheimrat v . Tschudi erhielt das Ehren¬
kreuz der Berdienstordens vom Heiligen Kreuz verliehen .

Peary .
D Washington , 10. März . Die Zweifel , die in verschiedenen

Kreisen schon seit einiger Zeit mit Bezug auf die Frage gehegt wor¬
den sind, obPeary wirklichdenRorpol erreicht hat oder
ob ihm nicht vielleicht auch dieselben Vorwürfe gebühren , die er mit

solcher Schärfe gegen seinen Kollegen Dr . Cook erhob, kamen in der
gestrigen Sitzung des Marine -Komitees des Kongresses zum ersten
Mal öffentlich zur Sprache . Es handelte sich um die Frage , ob die
Entdeckung des Nordpols durch Peary nunmehr offiziell anerkannt
werden könne .

Mr . Macon , der V »rtreter des Staates Arcanfas , protestierte
dagegen. Er nannte Peary rundweg einen Schwind¬
ler und erklärte , daß man feiner Erzählung auch nicht im geringsten
mehr Glauben schenken könne als Dr . Cook. Er wies darauf hin ,
daß Peary , solange er von Bartlett begleitet war , nicht mehr als

ungefähr neun Meilen pro Tag vorwärts kommen konnte. Sobald
Bartlett aber zurückgelassen worden war , stiegen die täglichen Lei-

Mvaen in mysteriöser Weile beinabe auf das dreifache hinauf , Heber

des direkten , gleichen und geheimen Wahlrechts und ein Antrag
Hobrecht (ntl . ) verlangt die Einführung der geheimen und direkten
Wahl . Die Sozialdemokraten wollen has gleiche , geheime und di¬
rekte Wahlrecht für alle Personen über 20 Jahre ohne Unterschied des
Geschlechts einführen . Zunächst findet eine allgemeine Besprechung
statt .

Berichterstatter Dr . Bell (Ztr .) erstattet einen ausführlichen
Bericht über die Kommiffionsverhandlungen .

Abg. Hirsch (Soz ) begründet den Antrag seiner Partei und
wendet sich dann gegen den Antrag der Nationalliberalen und schließt :
wir werden das Volk zur Empörung auffrischen.

Abg. Frhr . v . Richthofen (kons.) wendet sich scharf gegen die
Ausführungen d . Vorredner ». Ministerpräsident v . Bethmann -Holl-
weg betritt den Saal . — Abg. v . Richthofen fortfahrend : Was die
Sozialdemokraten wollen, ist Zuchthaustaktik.

Abg. Friedberg (ntl .) Meine Freunde sind für ein abgeftuftes
Wahlrecht. Wir werden den sozialdemokratischen Antrag ablehnen .

Abg. Fischbeck (fortschr . Bg .) Wir sind für die llebertragung
des Reichstagswahlrechts auf Preußen . Den sozialdemokratischen
Antrag lehnen wir ab.

Abg. Herold (Ztr .) Wir werden ebenfalls gegen den sozialde¬
mokratischen Antrag stimmen und unsere Stellung während der Ein¬
zelberatung auseinandersetzen.

Darauf wird die allgemeine Besprechung geschlossen. Die Para¬
graphen 1—3, welche Bestimmungen über das aktive und passive
Wahlrecht enthalten , werden ohne Debatte angenommen .

Zu ß 4 Geheime Wahl von Wahlmännern und öffentliche Wahl
der Abgeordneten beantragen die Konservativen die Oeffentlich -
keit der Wahlen auch für die Wahl der Wahlmänner .

Abg. Freiherr v . Zedlitz (fr .-kons .) spricht sich für den Antrag
aus ; die NationaNiberalen und das Zentrum und die übrigen Par¬
teien dagegen. In namentlicher Abstimmung wird sodann der kon¬
servative Antrag mit 121 gegen 62 Stimmen abge -
lehnt . Der Abstimmung enthalten sich 89 Abgeordnete . Die Natio¬
nalliberalen , Freisinnigen und Sozialdemokraten beteiligen sich an der
Abstimmung nicht, um die Konservativen zu zwingen, ihre Karten auf -
zudecken und erreichen dadurch , daß sich auch die Konservativen
ihrer Stimmen enthalten und ihren eigenen Antrag zu
Fall bringen . Es geht daraus hervor , daß die Konservativen
diesen Antrag nur aus taktische« Gründe« gestellt haben .

Abg. Freiherr v. Nicht Hofen (kons.) Die NationaNiberalen
haben den Antrag auf namentliche Abstimmung gestellt und dann den
Saal verlassen. Durch eine derartige Taktik wird uns ein Zusammen¬
arbeiten mit dieser Partei sehr erschwert.

Abg. Friedberg (ntl .) Wir lehnen die Kommisfionsbe-
schlüste zu 8 4 ab , weil wir an der direkten Wahl der Regierungsvor¬
lage festhalten. Wir treten außerdem entschieden für die geheime
Wahl auch bei den Wahlen der Abgeordneten ein und beantragen
ferner Streichung der Maximierung und Erhöhung des Satzes der
Steuerfreiheit von 3 auf 9 Mark . Ferner beantragen wir , daß die
1. Abteilung mindestens 19, die 2. mindestens 39 Prozent der Wähler
zählen muß. Für die Einteilung der Wahlkreise darf nicht nur die
Bevölkerungszahl , sondern auch die historische und soziale Zusam¬
mengehörigkeit maßgebend sein .

hd Berlin , 11 . März . Wie verlautet , wird Ministerpräsi¬
dent von Bethmann -Hollweg in der heutigen Sitzung des preu¬
ßischen Abgeordnetenhauses bei der Beratung der Wahlrechts -
Borlage eine Erklärung über die Stellung der Negierung zu
den Beschlüssen der Kommission abgeben. Die Negierung hat
noch im Laufe des gestrigen Tages Anstrengungen gemacht, ein
Kompromiß zu schaffen, dem auch die Nationalliberalen zu¬
stimmen können .

« • *

hd Berlin , 11. März . Zur sozialdemokratischen Interpellation
über die Verhinderung der Straßen -Demonstrationen am 6 . März
wird aus dem Reichstage gemeldet, daß die Interpellation von der
Regierung kurz dahingehend beantwortet werden wird , daß die Ge-

26 Meilen feien da angeblich zurückgelegt worden , und von dem Au¬
genblick an , wo Peary wieder mit seinem Begleiter zusammentraf ,
da seien die täglichen Leistungen wieder auf die alte Höhe zurückge¬
gangen.

Es wird berichtet, daß diese Ausführungen und insbesondere das
erwähnte Argument auf die Mitglieder des Komitees offenbar einen
tiefen Eindruck machten, denn ste beschlossen einstimmig , keine wei¬
teren Schritte in der Angelegenheit zu unternehmen , solange Peary
nicht die Beweise für seine Behauptungen vorgelegt habe .

Vor drei Wochen forderte das Komitee übrigens die Aufzeich¬
nungen Pearys bereits ein und weigerte sich bei dieser Gelegenheit ,
die Entscheidung der Geographischen Gesellschaft über die Frage an¬
zunehmen, ebenso hat sich das Komitee bisher geweigert , das Gesetz
anzunehmen, durch welches Peary befördert werden sollte .

Uebrigens wird gleichzeitig auch darauf hingewiesen , daß Sued -
polarsorscher wie Shackleton wiederholt erklärten , daß unter den an
den Polen herrschenden Bedingungen mehr als zehn höchstens zwölf
Meilen per Tag nicht zurückgelegt werden konnten , was also , nicht
einmal die Hälfte von dem ist , was Peary erreicht haben will .

Vermischtes .
hd Leipzig, 11 . März (Tel .) In dem hiesigen Weinrestaurant

Hohenzollern, einem bekannten Studentenlokal , kam es in der ver¬
gangenen Nacht zwischen zwei Studenten und einem Metzfremden zu
einem blutigen Zusammenstoß. Der Metzfremde, der ein auswärtiger
Fabrikdirektor und Reserve-Offizier sein soll , wurde von zwei :ietts
ten gehänselt. Er verbat sich dies und drohte , im andern Falle von
seiner Waffe Gebrauch zu machen . Der Student Zimmermann reizte
den Fremden jedoch immer mehr und schlug den Fremden schließlich
ins Gesicht. Der Fremd« zog nun seinen Revolver und feuerte zwei
Schüsse auf Zimmermann ab , die diesen am Halse und der Brust
schwer verletzten. Zimmermann brach blutüberströmt zusammen und
wurde ins Krankenhaus gebracht. Er ist Jurist und gehört einem
hiesigen Korps an . Der Täter wurde verhaftet .

— München, 10. März . In der Sache des ebenfalls flüchtigen
Pfarrers und Djltriktsschulinspektors Scheuer eriabren die JDt . N.

nehmigung zur Bersammlung im Treptower Park versagt worden ist,
weil nach Annahme der Polizei , die stch ausdrücklich in diesem Falle
mit den Vorgesetzten Behörden ins Einvernehmen gesetzt hatte , Gefahr
für die öffentliche Sicherheit befürchtet worden sei . Ob die Interpel¬
lation noch vor Ostern beantwortet werden wird , steht noch nicht fest
und hängt von dem Fortschritt der Etat -Debatten ab.
. .. = Breslau . 11. März . Der Polizeipräsident von Breslau hat die
sur kommenden Sonntag geplante Matzenkundgebung des demokrati¬
schen Bereins , des sozialdemokratischen Vereins und des Vereins für
Frauenstimmrecht unter freiem Himmel wegen Gefährdung der ösfenr-
lichen Sicherheit verboten. Die genannten Vereine haben nun alle
Lokale in Morgenau bei Breslau gemietet, die zusammen gegen 12 0v0
Pcrionen fassen, und wollen dort am Sonntag mittag Protestversamm -
lungen gegen dl« Wahlrechts- Borlage der Regierung abhalten .

hd Hannover , 11. März . Zu dem gestern gemeldeten Empfang
der sozialdemokratischen Abgeordneten Scheidemann und Südekum im
Auswärtigen Amt, der vom Abgeordneten Scheidemann gestern
dementiert wurde, schreibt der „Hannoversche Kurier " : Wir können,
da uns die Rede Scheidemanns nicht im Wortlaut vorliegt , nicht
feststellen, ob sich Scheidemann auf Nebensächlichkeiten unserer Mel¬
dung stützt. Nach Lage der Dinge stellen wir aber fest, daß unser
Gewährsmann der Abgeordnete Bebel ist , der noch gestern unserem
Mitarbeiter bestätigte, daß der Empfang der beiden genannten Ab¬
geordneten tatsächlich stattgefunden hat .

Badische Chronik .
Hb Planlstadt b . Schwetzingen , 10. März . Unter außerordentlich

zahlreicher Teilnahme von hier und auswärts wurde gestern der im
Alter von 85 Jahren verstorbene Hauptlehrer a. D . Magnus Valen¬
tin Trunk zu Grabe getragen . Am Trauerhause sang der Gesangverein
Liedertafel , am Grabe gab Pfarrer Dörr nach den üblichen Gebeten
ein Lebensbild des Entschlafenen, welcher 50 Jahre seines Lebens
der Erziehung der Jugend in verschiedenen Gegenden des Badner
Landes mit gutem Erfolg gewidmet hat . Der Bezirksvorsitzende der,
Lehrerkonferenz Schwetzingen schilderte die Lebensarbeit des Ent¬
schlafenen. Auch seitens der Arbeiter der, Firma Hermann Trunk
wurde ein Kranz niedergelegt . Di« Gemeinde Oestringen , die letzte
Wirkungsstätte des Heimgegangenen war durch ihren Bürgermeister
vertreten .

- f- Heidelberg, 11 . März . Gestern morgen entschlief nach längerer
Krankheit der Dekan der Diözese Heidelberg, Herr Stadtpfarrer
Friedrich Schwarz. Geboren am 28. Mai 1841 zu Mannheim , wurde
er nach kurzer Vikariatszeit in Schwetzingen . 1865 hier Stadtvikar .
und wirkte als Stadtpfarrer bei Heiliggeist, später bei Providenz
und seit 1903 in der Gemeinde der Weststadt, 45 Jahre hindurch in
hiesiger Stadt .

cP Muggensturm (A . Rastatt ) , 11 . März . Gestern nachmittag
brach in der Scheune des Kaufmanns Wilhelm Zittel Feuer aus .
Obwohl rasch Hilfe zur Stelle*war , konnte das Gebäude nicht gerettet
werden . Ueber die Brandursache ist noch nichts bekannt . Der Scha¬
den, der etwa 4- bis 5000 Mark beträgt , ist durch Versicherung
gedeckt.

Oos (A . Baden -Baden) , 10 . März . Bei der Tagfahrt der Ab¬
tretungskommission , die wegen der Errichtung der Luftschisfhalle ein
Gutachten über die Notwendigkeit der Enteignung abzugeben hat ,
herrschte unter den Eigentümern vollkommene Uebereinstimmung dar¬
über , daß die von der Stadt Baden -Baden gebotenen Preise zu nied¬
rig sind . Der allergrößte Teil will es auf die Enteignung ankommen
lasse ».

$ Freiburg , 11 . März . Am gestrigen Tage fand die Eröffnung
des Straßenbahnverkehrs nach dem Borort Zähringen statt . Als am
frühen Morgen , bald nach Tagesanbruch der erste Straßenbahnwagen
Zähringens Burgfrieden betreten hatte , wurde er von alt und jung
mit lautem Hurra empfangen. Die Häuser hatten reichen Flaggen -
und Eirlandenschmuck angelegt ; am Endpunkt der Straßenbahn war
eine mächtige Ehrenpforte mit einer sinnreichen Uebersch ^ .ft ange¬
bracht ; in ganz Zähringen herrschte große Freude . Nachmittags nach
4 Uhr versammelten sich am Siegesdenkmal die Vertreter der Stadt -

N .
" folgendes : Gegen Pfarrer Scheuer , der seit 2 . März abgängig ist,

ist eine Untersuchung wegen Anstiftung zum Meineide im Gang , den
eine Portierstochter in einem Beleidigungsyrozeß geschworen habe »
soll. Das Mädchen ist Mutter eines zweijährigen Knaben , als dessen
Vater in Kolbermoor allgemein der Pfarrer gilt . Durch seine rege
politische Tätigkeit kam Scheuer stark mit den Sozialdemokraten zu¬
sammen. Die Folge davon waren mehrere Prozesse, in deren Verlauf
sich Scheuer auch durch den Vorwurf der Vaterschaft beleidigt fühlte .
Die Portierstochter beschwor hierauf in einer Verhandlung , daß sie
mit Scheuer niemals intim verkehrt habe. Sie soll nun dem Unter¬
suchungsrichter, der ste am Samstag in Kolbermoor verhörte , gestan¬
den haben , daß ste auf Anstiftung des Pfarrers die Unwahrheit ge¬
schworen habe. Gegen Scheuer ist bereits ein Steckbrief erlassen . Das
Gerücht , daß Scheuer auch Gelder unterschlagen habe , bewahrheitet
sich nicht. Wie dem „Bayer . Kurier " von maßgebender Seite mit¬
geteilt wird , ist Scheuer um einen sechswöchigen Urlaub eingekommen
und hat ihn auch erhalten . Von einem Verschwinden könne also
keine Rede sein. Richtig sei, daß Pfarrer Scheuer nicht gerne mehr
nach Kolbermoor zurückkehren will , da er dort viel angefeindet werde .

hd Paris , 11 . März . (Tel.) In der staatlichen Waffen¬
fabrik zu Chatellerault wurde ein Werkführer verhaftet , der
seinem Eingeständnis nach feit längerer Zeit daselbst bedeu¬
tende Diebstähle verübt hat ; andere Verhaftungen sollen un¬
mittelbar bevorstehen .

cp Brüssel, 10 . März König Albert hat eine Reih « bedeutender
Stiftungen gemacht . Er hat eine jährliche Summe von 509 090
Franks als Pensionen für Beamte und Soldaten aus dem Kongoftaat
ausgeworfen , ebenso 509 909 Franks jährlich als Pensionen für die
Witwen und Waisen dieser Beamten . Der König hat außerdem eine
Stiftung von einer Million Franks zur Bekämpfung der Schlafkrank¬
heit gemacht . Ferner hat er 500 909 Franks zur Errichtung von
Hospitälern für die Schwarze « aus dem Kongostaat ausge¬
worfen . _ (Frkf . Ztg .)
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Verwaltung . Herr Oberbürgermeister Dr . Winter « , Herr Bürger¬
meister Riedel , mehrere Etadtriite , eine große Anzahl Stadtverord¬
neter und Beamte des städtischen Elektrizitätswerkes sowie des Hoch-
und Tiefbauamtes , um in vier mit Wimpeln in den städtischen , Lan¬
des - und Reichsfarben geschmückten Motorwagen die erste offizielle
Fahrt nach dem Dorvrte Zähringen anzutreten . An der letzten Halte¬
stelle hatte fich der Lokalverein Zähringen in corpore ringefunden , um
die Freiburger Gäste zu empfangen . Der Vorsitzende des Vereins ,
Herr Schupp , entbot Herrn Oberbürgermeister Dr . Winterer und den
übrigen Gästen herzlichen Willkomm und geleitete ihn bis zum Fest -
saale im Easthause zum Ochsen . Hier fand alsdann ein Festbankett
statt , bei welchem mehrere Reden gehalten wurden und bei Eesangs -
und Mufikvorträgen einen schönen Verlauf nahm .

-ch- Freiburg , 11 . März . Wie verlautet , beabsichtigt die Eeneral -
direktion ihr Projekt betr . Verlegung der Hölleutalbahu durchzusüh -
ren und Abäuderungsvorschläg « abzulehnen .

-ch- Freiburg , 11. März . Wie die „Frbg . Ztg .
" meldet , ist auch in

der dritte « Kompagnie des Infanterie -Regiments Rr . 113, die mit
cher am meisten betroffenen vierten Kompagnie in einem Gebäude
lag , ein Fall von Scharlacherkrankung konstatiert worden . Da eine
Ausquartierung in die Lederfabrik nicht mehr möglich ist , wurde die
Kompagnie in ihrer Kaserne isoliert .

i . Wollbach sA . SäckingeN ) , 10. März . Die Pläne zum Umbau
de» Schulhause » sind fertig und genehmigt ; auch sind die Arbeiten
bereits ausgeschrieben . Die zweite Lehrkraft muß endgültig bis Okto¬
ber d . Z . den Dienst antreten können . Da der derzeitige Lehrer
95 Schüler ( in 8 Schuljahren ) zu unterrichten hat , so wird gewiß der
Tag des Antritts des zweiten Lehrers mit Freude begrüßt werden .

A Singen , 10. März . Gestern fiel das 3 jährige Kind eines
Italieners in den z. Zt . hochgehenden Aachkanal und ertrank .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 11 . März.

sf = Der neue französische Zolltarif tritt am 31 . März in Kraft .Es ist deshalb den deutschen Exporteuren anzuraten , möglichst früh¬
zeitig die Versendung derjenigen Stücke vorzunehmen , die zu den
alten Zollsätzen über die Grenze gehen sollen .

8t . A . Einwohnerzahl . Ende Februar hatte unsere Stadt 139 048
Einwohner.

8 . Politischer Bortrag . Die von der Karlsruher Frauenstimm¬
rechtsgruppe , dem Verein Frauenbildung -Frauenstudium und der
Rechtsauskunftsstelle für Frauen veranstaltete Serie politischer Vor¬
träge hat mit dem gestrigen Abend ihren Abschluß gefunden . Die
drei Vereine haben sich mit diesen ein unstreitiges Verdienst er¬
worben . Daß das Interesse dafür auch bei manchen vorher gänzlich
Unbeteiligten zu wecken ist , bewies der sich immer steigernde Besuch
der Versammlungen . Es ist aber dringend nötig , dieses nun einmal
geweckte Interesse auch wach zu erhalten . Der 4. Redner , Herr Land¬
tagsabgeordneter , Chefredakteur W . Kolb , gab in klarer Weise eine
Schilderung vom Werdegang der sozialdemokratischen Partei und
ihres Programms . Er berichtete , wie diese anfänglich fast nur die
immer mehr anwachsende Jndustriearbeiterschaft in sich vereinigt ,
allmählich aber auch Angehörige der verschiedenen Kreise umfasse .
Er führte ferner aus , wie die heutige Gesellschaft sich einen Teil —
in ihrem Wesenskern sozialdemokratische Forderungen — zu eigen ge¬
macht , diese aber dann in kapitalistischem Sinne gewandelt und ge¬
brauche , oder richtiger mißbrauche . (Kartelle und Trusts .) Er wies
darauf hin , welche Schutzmaßregeln allein Abhilfe schaffen könnten ,' und wie die natürliche Entwicklung immer mehr auf diese hindeute .
Zum Schluß sprach der Redner über die 2 Auffassungen innerhalb
der Partei . Die Zuhörer hatten wohl alle das Gefühl , welch weites
gemeinsames Arbeitsfeld auch diese Partei mit den anderen habe ,
und wie jede sich bereit erkläre , zum Wohle des Volkes mitzuwirken ;

»jede nach ihrer Anschauung und ihrem Platze . Dem Redner wurde
reicher Beifall zu teil .* Die Bereinigung zur Herbeiführung der völligen Sonntagsruhe
im Handelsgewerbe hält am kommenden Dienstag , 15. ds . Mts . ,
abends 9 Uhr , im oberen Saale des Hotels „Friedrichshof " eine große
öffentliche Versammlung mit folgenderTagesordnung ab : 1 . „Die Not¬
wendigkeit und Nützlichkeit der völligen Sonntagsruhe ." Referent :

. Herr Dellinger -Mannheim . 2. „Die praktische und ideale Durch¬
führung der völligen Sonntagsruhe im Handelsgewerbe ". Referent :
Herr Schellin -Frankfurt a . M .

— Im Restaurant Elefant sind Menschen mit Vogelköpfen zu
sehen . Diese Sensationsmenschen , die einzig noch lebenden
ihres Stammes , stehen im Alter von 16 und 17 Jahren und können ,
trotz guter Pflege und Behandlung , auch nur ein Alter von 25 Jahren
erreichen . Es ist dies ärztlich festgestellt worden , weil die inneren
Organe gänzlich verkümmert sind . Ferner zeichnen sich diese Phänomen
durch ihre ganz merkwürdige Kops - und Halsbildung aus . Anthro¬
pologische Untersuchungen haben ergeben , daß die Gehirne 200—280
Gramm wiegen , wogegen ja sonst jeder normale Mensch 1400—1600
Gramm Gehirn hat . Der ganze Umfang des Köpfchens beträgt nur
21 Zentimeter , es gibt kein Kind , wenn 's noch so ein zartes Alter hat ,
das einen derartig kleinen Kopfumfang aufweisen kann . Als weiteres
Charakteristikum dieser Wesen gilt die affenartige Mundbildung , der
Oberkiefer steht zirka 2 Zentimeter vor gegen den Unterkiefer . Die
Zunge ist sehr klein , dadurch auch das Sprechen erschwert und beein¬
trächtigt . Sie können ja wohl sprechen , jedoch nicht so , als wenn die
Mundbildung normal wäre . Von hier aus fahren diese seltsamen
Geschöpfe , die aus Mexiko stammen , nach Berlin und zur Brüsseler
Ausstellung .

§ Schwindler . In letzter Zeit tauchte an verschiedenen Orten
hier ein angeblicher A .Wiesenhofer aliasRößle ausStuttgart auf , etwa
30 Jahre alt und 1,75 Meter groß , der bei Entgegennahme von Be¬
stellungen von Bildervergrößerungen Betrügereien verübt .

8 Festgenommsn wurde ein 23 Jahre alter Korbmacher aus
Holzheim wegen Zechprellerei .

ltz Billard -Akademie . Der Besitzer des Cafö Bauer , Hermann
Wolff , versäumt keine Gelegenheit , das Renommee seines Unter¬
nehmens zu erhalten und zu erhöhen . So hat er seinen Billardsaal
durch Aufnahme zweier Match - Billards von St . Martin , Paris zum
begehrtesten Turnierplatz aller Jünger des Queues gemacht . Und was
das Spiel hier noch besonders interessant macht , ist die Anwesenheit

.eines Billardmeisters , dessen geradezu phänominale Spiel allseitig das
regste Interesse erheischt . Allen Freunden dieses ebenso gesunden wie
geistreichen Spiels ist damit Gelegenheit zu immer neuen Anregung « -
und Tricks geboten , eine Gelegenheit , die man sonst nur in Welt
flädten findet und die auch hier konkurrenzlos ist. Mit der Gewin¬
nung dieser Attraktion hat das Cafe Bauer wiederum seinen bedeuten ,
den Ruf gewahrt .

Aus dem gewerblichen Leben .
g Heidelberg . 11 März . Die volkswirtschaftlichen Segnungen

der Tabaksteuer maäien sich, wie in anderen Gegenden Deutschlands ,
so auch in unserer Gegend weiter empfindlich bemerkbar . So sieht
sich, wie das „Heidelb . Tagbl .

" aus sicherster Quelle erfährt , die
Firma Eebr . Maqer -Mannheim gezwungen vom 19. d. M . an ihre
Fabriken in Landhaus ««, St . Ilgen , Walldorf , Rot und St . Leo » bis
auf weiteres zu schließen . Von dieser Maßnahme werden etwa 999
Arbeiter betroffen . Weitere ca . 400 Arbeit « setzt außer Arbeit die
bereits erfolgte oder demnächst erfolgende zeitweise Betriebsei « ,
stellung bei den Firmen Eebr . Jakoüq , Würzb « rger . Erhard , sämt¬
liche in Sandhausen . sowie bei Br »««er und Schweitz « in Walldors
und I . Reiß -Mannheim . ^ ^

Ins Kiel . 11 . März . Nicht nur die kaiserlich « Werft , sondern auch
die Germania -Werft sieht sich zu «msangreichen Arbeiter -Entlassun¬
gen genötigt . Sobald das Linienschiff „Posen " im April fertig ist ,
zoill di « Germania -Werft mehrere hundert Arbeiter entlasse « , weil

es ihr an größeren Arbeiten fehlt . Ungefähr 390« Arbeiter der rat¬
ierliche « Werft hielten gestern abend eine Versammlung ab , in der
mitgeteilt wurde , daß die Zahl der zur Entlassung kommenden Ar¬
beiter voraussichtlich « eit über 500 betragen werde . Mit 500 soll
nur der Anfang gemacht werden . Die Versammlung beschloß , den
Oberwerftdirektor und den Staatssekretär zu bitten , die ANordzeit
und die lleberstnnden abzuschafse«. Dann würde e» möglich sein ,
Entlassungen zu vermeiden .

trä Chambon (St . Etienne) , 11. März. An»stä«dige Me¬
tallarbeiter zertrümmerten fast sämtliche Fenster einer
Fabrik und drangen in die Wohnung eines Fabrikanten ein;
ie konnten nur mit Mühe von den Gendarmen vertrieben
werd<">

K> Philadelphia , 10. März . 15999 Streikende versuchten im
Baseballpark eine Versammlung abzuhalten . Sie fanden die Ein¬
gänge polizeilich besetzt und marschierten deshalb zum Rathaus , wur¬
den aber unterwegs mehrfach von berittener Polizei attackiert und
mit Knütteln geschlagen , so daß nur 1000 Mann zum Rathaus ge¬
langten , wo sie zerstreut wurden . Inzwischen wurden drei Eisen¬
bahnwagen demoliert . Die Arbeiter in den Midwale -Stahlwerken
ind auch unruhig . Einige Dutzend blieben nach der Mittagspause
weg .

M -E. Newyork , 11 . März. (Privattel .) In Philadelphia
haben in den letzten Tagen Massenverhaftungen Streikender
stattgefunden . Ueber 1000 Ausständige befinden sich in den
Gefängnissen . Die Regierung ist zum ««beugsamen Borgehen
entschlossen.

Letzte Telegramme
der „Vadiftsien Presse **.

München , 11 . März. Der Eroßherzog von Baden ist
heute vormittag %8 Uhr hier eingetroffen und nach Schloß
Hohenburg zum Besuch der Eroßherzoglich Luxemburgischen
Familie weitergereist.

i= Ottawa , 11 . März . Das Unterhaus hat die Eesetzes-
vorlage der Regierung betr. die Schaffung einer kanadischen
Flotte angenommen .

Deutscher Reichstag.
— Berlin , 71. März . Die Sitzung wird um 3 Uhr eröffnet . Am

Bundesratstische die Staatssekretäre Delbrück und Krätke .
Auf der Tagesordnung steht die Interpellation der

Sozialdemokraten betr . die Berweigerung des Trep -
towerSpazierganges .

Staatssekretär Delbrück erklärt sich zur sofortigen Beantwor¬
tung bereit .

Abg . L e d e b o u r (Soz .) begründet die Interpellation und führt
aus , der Hauptschuldige an dem System polizeilicher Willkür , wodurch
die Versammlung verhindert wurde , hat in der Presse selbst uns
Materiale zu seiner Belastung und die günstigste Handhabe für die
Interpellation geliefert . Die Bevölkerung wünscht in wachsendem
Maße die Wahlrechtvvorlage demonstrativ zu verurteilen .

Der Redner fährt s- rt : Das verbot des Polizeipräsidenten
war ungesetzlich. Der Polizeipräsident meinte , im Parlament könnte
genügend Kritik geübt werden . Für diese Unverschämtheit muß der
Polizeipräsident sofort entlasten werden . (Der Präsident rügt den
Ausdruck .) Die Polizei hat sofort auf die Menge eingehauen , sogar
auf « ehrlose Frauen und Kinder .

Redner wird zur Ordnung gerufen , als er der Rechten Scham¬
losigkeit vorwirft , und schließt : Wenn die Regierung den Polizei¬
präsidenten schützt , so haben wir es mit dem ganzen System der Re¬
gierung zu jtuit . Wir werden nicht aushören für das gleiche , ge¬
heime und direkte Wahlrecht für den Landtag einzutreten .

Staatssekretär Delbrück : Der ablehnende Bescheid des Po¬
lizeipräsidenten ist ordnungsmäßig erfolgt . Für den Treptower Park
ist die dortige Ortspolizeibehörde verantwortlich . Diese verhielt sich
jedenfalls ablehnend und ersuchte den Polizeipräsidenten um Unter¬
stützung , zur Aufrechterhaltung der Ordnung . Die Genehmigung von
Versammlungen und Umzügen soll nur versagt werden , wenn Gefahr
für die öffentliche Sicherheit besteht .

In diesem Fall ist die Entscheidung des Oberverwaltungs¬
gerichtes abzuwarten . Was das Verhalten des Polizeipräsi¬
denten betrifft, so ist der Präsident, wenn das Verbot zu Recht
bestand, auch berechtigt, für seine Durchführung zu sorgen. Der
Gang der Ereignisse hatte dem Präsidenten Recht gegeben . Es
handelte sich keineswegs um einen harmlosen Spaziergang.

Ich bin selbst im Tiergarten gewesen (Bravo links . Minutenlange
Heiterkeit ) . Es heißt , Beamte seien zu scharf vorgegangen und un¬
schuldige Frauen und Kinder seien gesundheitlich geschädigt worden .
Darüber werden die preußischen Behörden zu entscheiden haben . Solche
Vorgänge sind äußerst zu beklagen , nicht nur im Interesse der Opfer ,
sondern auch im Interesse der Polizei , die wochenlang schweren Dienst
gehabt habe , sodaß ihre Nerven wohl Nachlassen konnten . Diese Ver¬
antwortung trifft aber in erster Linie diejenigen , die ohne Geneh¬
migung den Umzug veranstaltet haben . (Lebhafter Beifall rechts ,
Lachen links .)

Auf Antrag des Abg . Bebel (Soz .) wird die Besprechung der
Interpellation fast einstimmig beschlossen.

* ft *
1= Berlin , 11 . März Die Juftizkommission des Reichstags er¬

ledigte heute den ersten Abschnitt der Strafprozessordnung über die
örtliche Zuständigkeit der Gerichte . Die 88 11 und 12 erhielten fol¬
gende Fassung : $ 1 . Ist dieselbe Sache bei mehreren Gerichten glei¬
cher Ordnung anhängig geworden , so gebührt der Vorzug dem Ge¬
richt , das die Untersuchung zuerst geführt hat . Streiten sich die Ge¬
richte darüber , welchem von ihnen der Vorzug gebührt , so entscheidet
das gemeinschaftliche Obergericht . Dieses kann auch einem anderen
Gericht die Sache übertragen . 8 12. Haben fich mehrere Gerichte ,
von denen eins zuständig ist , durch Entscheidungen , die nicht mehr
anfechtbar sind , für örtliche Unzuständigkeit erklärt , so bestimmt das
gemeinschaftliche Obergericht , welches von ihnen zuständig ist und die
Sache zu übernehmen hat . Ferner wird folgender 8 12a eingesügt :
Ist eine Sache , für welche mehrere Gerichte zuständig sind , bei einen :
der Gerichte anhängig gemacht worden , so können diese Gerichte bis
zur Verkündigung des Urteils erster Instanz die Annahme der Sache
mit einem anderen der Gerichte vereinbaren . Im übrigen wurde die
Vorlage der Regierung angenommen . Nächste Sitzung 15. März .

M Berlin , 11 . März. (Privattel .) In der heutigen
Sitzung der Budgetkommission wurde die Beratung der M an -
uesmanu - Angelegenheit fortgesetzt. Staatssekretär
». Schön gab hierbei im Aufträge des Reichskanz¬
lersfolgend « Erklärung ab : Das Auswärtige Amt
hält an der Rechtsauffassung fest , die seiner (bisherige
Handlung der deutsche « Bergwerksinteressen in Marokko zu¬
grunde lag. Diesen Interessen wird innerhalb des durch inter¬
nationale Verträge und Abmachungen gegebenen Rahmens
um so nachdrücklicher Schutz und Förderung bereitet werden
können, je mehr die deutschen Interessenten mit der Reichs¬
regierung bei deren weiteren Bemühungen Hand in .
gehen.

Vorsitzender Freiherr von Ga mp erklärt , daß eine Eini¬
gung erzielt sei , daß die Kommission die Erwartung hege , daß
das Auswärtig « Amt die großen wirtschaftlichen Interessen,
die in Frage stehen, nachdrücklich wahren werde .

Damit ist die Angelegenheit erledigt Die Kommission
geht sodann zur Beratung des Etat» des Auswärtigen Amt»
über. An den Reisekosten werden 13 000 M gestrichen. Bei
Titel Gesandtschaften und Konsulate werden von den Tage¬
geldern und Fahrkosten 20 000 M gestrichen. Die anderen
Titel werden bewilligt.

Zur Unterschlagungsaffäre i« Frankreich .
— Paris , 11 . März . Der sozialistische Führer Jaurs », der heute

über die Veruntreuungen des Liquidators Durz in der Kammer Mb
terpelliere » wird , schreibt in seiner „Humanit «" : Das Volk ist mit
Recht über die Skandale der Liquidatoren erbittert , es ist empört ,
daß die widerwärtigen Machenschaften die großen Gesetze über die
Verweltlichung bloßgestellt haben . Wir werden von den unvorsich¬
tigen und nachlässigen Regierungsmännern , sowie von der hoch¬
mütigen und habgierigen Richterkaste Rechenschaft fordern .

Der Liquidator Durz hat vor dem Untersuchungsrichter ring «,
standen , daß er dem Liquidator Jshert , dessen Sekretär er vor Jahre »
gewesen ist , eine halbe Million veruntreute , um seine durch unglück¬
lichen Börsenspekulatioen erlittenen Verluste zu decken; er habe diese
Veruntreuungen durch Fälschung der Bücher verheimlichen können und
da er Jsberts Nachfolger geworden sei, so sei es ihm natürlich ein
leichtes gewesen , die Entdeckung dieses Verbrechens zu verhindern .

Der Untersuchungsrichter sandte «inen Polizeibeamte « in die
Wohnung einer Fra » , zu welcher Durz seit Jahren Beziehung «« un¬
terhielt . Der Polizeibeamte stellte fest, daß die Fra « Schmuck Ge .
genstände und Staatspapiere im Werte von mehr als 299 099 Frs .
und außerdem beträchtliche Bankeinlage « besitzt. Die Frau erklärt
aber , daß st« dies alles schon besessen habe , noch ehe sie die Bekannt¬
schaft von Duez machte .

bä Pari », 11. März . Der Untersuchungsrichter Albanel unter -
zog gestern den Millionen -Defraudanten Duez einem eingehende «
Verhör . Es find dem Untersuchungsrichter verschiedene Schriftstücke
zugegangen , in denen bestritten wird , daß Duez die unterschlagenen
Riesensummen im Börsenspiel verloren habe . Deshalb legte der
Untersuchungsrichter bei dem gestrigen Verhör besonderen Wett dar¬
aus , sestzustellen , was aus den riesige « Summen geworden ist . Duez
behauptete wiederholt auf das bestimmteste , daß er sie im Börsen -
spiel verloren habe . Der Untersuchungsrichter legte dem Duez die
Schriftstücke vor , aus denen die Zweifel über seine Angaben hervor -
gehen .

E.M . Paris , 11 . März. (Privattel .) Der wegen seiner
Riesendefraudationen verhaftete Liquidator Duez behauptete
in seiner ersten Vernehmung vor dem Untersuchungsrichter , daß
er seinem früheren Rechtsanwalt, dem Berkehrsminister Mil¬
lerand, schon vor drei Jahren seine Berfehlunge« eingestande «
habe. Millerand habe ihm geraten, sich sogleich der Behörde zu
stellen. Duez habe sich hierzu nicht entschließen können . Duez
gab weiter an , daß seine vierteljährlichen Abrechnungen nicht
ein einzigesmal auf das Vorhandensein von Belegen uachge-
prüst worden seien.

Unruhen in Ajaeeio .
bä Ajaccio (Korfu) . 11 . März. Der „NewYork Herald"

meldet von hier : In Ajaccio haben fich gestern außerordentlich
heftige Zwischenfälle ereignet, in deren Verlauf es zu einer
regelrechten Schießerei kam. Ueber die Ursachen der Vorfälle
wird folgendes bekannt :

Eine große Volksmenge wohnte einer Truppen-Parade
bei . Dabei wurde die Truppen -Kolonne durch die vordringen¬
den Zivilpersonen unterbrochen. Ein Offizier versuchte mehr¬
mals vergeblich , die Menge zurückzudrängen. Schließlich _rief
er mit halblauter Stimme : „Man kann mit diesen erbärm¬
lichen Korsen nichts machen ." Diese Aeußerung verbreitete sich
schnell unter der Menge und brachte diese in große Wut.
Abends rottete sich ein großer Volkshaufen zusammen , etwa
10 000 Personen durchzogen die Straßen der Stadt und riefen:
„Es lebe Korsika, nieder mit Eouvelot '."

Eouvelot ist der französische Kommandant von Ajaccio.
Das Gebäude , in dem dieser wohnt, wurde militärisch bewacht.
Die Menge, die sich vor dem Gebäude angesammelt hatte, johlte
und schrie und stieß Verwünschungen gegen den Kommandanten
aus. Schließlich sielen aus der Menge Schüsse , die auch er- ,
widert wurden . Indes wurde von der Bevölkerung niemand
verletzt . Dagegen erlitten einige Gendarmen Verletzungen .
Dann zog die Menge nach der Präfettur und verlangte die so¬
fortige Demission des Kommandanten. Der Präfekt zeigte sich
nicht, j

Born Balkan .
hd Konstantinopel. 11 . März. Bei den Verhandlungen,

die der serbische Minister Milowanowitsch hier führte, wurde,
wie in Pfortekreisen verlautet, ein endgültiges Einverständnis
über den Besuch de» Königs Peter beim Sultan erzielt. Außer¬
dem soll angeblich ein Eeheimvertrag geschlossen oder doch in
greifbare Nähe gerückt sein, nach dem Serbien bei einem etwai¬
gen Kriege zwischen Bulgarien und der Türkei zum mindesten
vollkommene Neuttalität wahrt. Als Gegenleistung soll dis
Türkei kommerzielle Erleichterungen zugestandsn haben .

M .E . Athen, 11 . März. (Privattel .) „Cmbros" zufolg«
beschloß der Militärbund in seiner Dienstagsitzung
einstimmig, an den Kronprinzen das Ersuchen um
Rückkehr in die Armee zu richten . Damit ist, wie
„Embros" schreibt, die Militärbewegung friedlich beendet .
(Diese Meldung, die noch von keiner anderen Seite bestätigt
wird , dürfte mit Vorsicht aufzufassen sein . — Red .)

Angestrengte Tätigkeit, körperlicher oder geistiger Art , ver¬
langt einen widerstandsfähigenKörper, da fich sonst leicht

ein Gefühl von Unlust
und Müdigkeit einstellt , welches das gesteckte Ziel schwerer
erreichen läßt. Um Entkräftung dorzubengen und die
Leistungsfähigkeit des Körvers zu erhöhen , nehme man
Scotts Emulsion, die fich in solchen Fällen fchon vielfach
bestens bewährt hat, leicht zu nehmen und
jchmackhast ist.

SkottsGmulfion
Sr »» » Cmnlflotiwird iw sh ! «mSfchNest.

flft im großen verkauft, und zwar «ie lose nach«>>. . DD̂ h (nittt**« BIITtll h*rfi . nkli »

mal_ i« (Fischer i,_ _ _G. m . b. flrauksurt o. M.
Beftaudtrile : Feinster Mediztnal^ edrrt« »

1MA Vrima Glyzerin öO.O, unterphoSphorigsa«.
ttt xtalf 4,3 , UAierphodphorigsaureS Natron 2,0, Kn echt mit dieft»
w .«*. cf« <iA<i» « 1» frinftMr orffb . fiunnl tml ». UÄtttte — irh#*
j,U, Ptyiuu avaurs » iwv «
aromatiiäe Emulsion mt Armt»,
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Hut-Mode-Haus

Wilh
.

Zeumer
Karlsruhe

Kaiserstrasse 125/127 Telephon 274.

, ., . Spezial -Magazki
ffir

Herren - Hüte

Feinste

s?eÜ

„Haupffarben“
Grau :

Silber, Maulwurf,
Stahl, Slate etc. etc.

Modebraun : Sand, Bege ,
Tabac, Cuba , Monlof etc . etc.

itV^ üL

Feinste Deutsche
Englische
Wiener

and Italienische Moden.

Sehenswerte Fenster - Ausstellungen
der

Frühjahrs-Neuheiten
hr aussergewöhnlicher Farbenpracht

und dezenten feinen Band-Garnituren .

Elegant - chice Formen

Solid - vornehme Formen

Einfachste und feinste Qualitäten

Sehr billige Preise . 384«

Rabattmarken .

Oberammergau in Karlsruhe
im Eintrachtszuile

Freitaff den Samstag den 12 . und Sonntag den 13. März « w-
abends 8 Uhr :

Aufführung der

Darstellung von ca. 100 farbig. Kolossal -Gemälden
in elektr. Projektionen nach Original - Aufnahmen.

- Mit Orgel begleitang . =
Text von Frau Geh. Hofrat Tony von Schumacher .

Preise der Platze : 1. Abt. Mk. 2.50 , 2 . Abt . Mk. 1.50 , Saal
offen Mk. 0.75 ; Vorverkauf vormittags von 11 bis 1 Uhr und
von 3 bis 7 Uhr nachmittags in der Hof - Musikalienhandlung
Fr . Doert , Kaiserstr. 159 , Eingang Ritterstr. 3434.2.2

r
# v '

Zraaringen
Uhren
6old - und
Silberwaren
Bestecken
Brillen etc .

Uhrmacher KARL JOC ^ Juwelier

Kaiserstr . 141 KARLSRUHE Kaiserstr . 141

ReparaturwerkstStte - Rabattmarken.

gl
3735 .41 M

Bleyles

sind unerreicht in Qualität ,
Ausführung und Paßform .

Alleinverkauf : 3851

C. W . Keller
Ludwigsplatz
s Eehe Waldstreuie . :

Wer übernimmt Umzug , 31 Gut Pfllll « mrl
2immer von Karlsruhe nach Dur - 1erhaltenes

ich. Off . nt. Preis unt . Bö 175 1 zu verkaufen . B9219
fß kjff Lpred. der ,,Bgd. Preises -LaldKratze VV, Seitenbau IH.

©

verein für Rasensport
Eigener Sportplatz an
dpr tlonsBtstrasse

! Samstag abend im Klubhaus
Mnats -VersauiuilW
Sonntag «I. a. IV. Mannschaft
TVettsmel auf unser . Platze
gegen Ul. u . IV . Mannschaft des

K.-F . Frankonia .
j Beginn ' («2 Uhr bezw . 3 Uhr-

K. Schäfer,
• : Herren- :
MaB -Geschäft

30 Sopbienstr . 30

empfiehlt
seine Neuheiten in deutsch . u . englisch .

'
Stoffen , nur la Qualität bei billigsten
Preisen, von M . 60 .— an. Spezialität
fürFrack- , Gehrock - u . Smokinganzüge

Garantie für guten Sitz.
Beamtenin fasterStellung Teilzahlung ,■ - -l:s gestattet .

Geld-Darlehen
erhalten Beamte und sichere Leute
prompt , reell und diskret . Selbst¬
geber Will ». Hermfilheim ,Köln , Lupus str. 3 , 2598amr Darlehen '«
gegen Ratenrückzahlung bei guter
Sicherheit im Betrage v. Mk . 200 .—
von einem Kaufmann sofort bei
hohem Zins gesucht.

Gefl. Offerten unter Nr . B9L35
an die Exp , d . „ Bad . Preffe " erbeten.

Viel Eier
erzielt man in jeder Jahreszeit ,auchganz ohne freien Auslauf und
im Winter bei der strengsten Kälte
durch das 1000 fach erprobte u . sehr
gelobte Geflügelfutter „Nagu ? ' .
Zu haben in Drogerie W. Tscherning ,vorm. W. L. Schwaab , Karlsruhe ,
Amalienstrabe 19 . 9791a
• ♦ • ♦ »♦ • ♦ • • ♦ » ♦ «♦ «♦ff

| Zu pissende» Osler - oad
empfiehlt 3227 .8.2 4

ihr gut sortiertes Lager in ♦r

j Parin ;
ioed

" " "
- Artlkelol

t Luise Wolf Wtw . T
T 4 Karl -Friedrichstr . 4 . 4
i Niederlage sämtlicher Fabrikate i
I vön F. Wolff & Sohn. t

EeschDsverkaus!
Ein guteingeführtes

FahrradgefchSft
mit mech. Werkstätte und elektr.
Betrieb ist . Militärverhältniffe
halber zu iedem annehmbaren
Preise zu verkaufen.

Off. u . M. 248 an D . Frenz .Annonc.-Exped ., Mannheim .
2591a BademBade « . 2 .1

Kleine Billa ,
6 Zimmer , Garten , sehr günstig zu
verkaufen . Näheres durch Eigent .
eu . KüMb , Laugejtt. 26.

Jede Dome spart
beim Einlauf vonl Schnhwaren , ob Schnür -, Knopf¬
oder Zugstiefel , in Wichsleder für Mk . 6 .50 , in Rind¬
bor - oder imit . Chevreauxleder für Mk . 8.—, in Box -
calflebet für Mk . 9 .50 , in Chevreauxleder Mk . 10.—
(auch in braun ) , und Goodyear Welt (Rahmenware )
Mk . 10 .50 , Spitz -, Rund - oder Breitform . Ich verkaufe
keine Schafbox - , Rostbox - oder. Rindboxlederstiefel
für Boxkalflederstiefel , und lerne Schaflederstiefel
für Cbevreaurstiefel . auch keine Halb -Vappdeckel-
Sckuhwaren » ,andern nur vom Guten das Beste , gebe
kein Rabatt , kein Ziel , darum kaufen Sie TO bis 80

Prozent billiger beim

Schuh-Bruder, Amallenstr .
= 25 =

Sehr guten
bürgerlichen
B8713

K- V
Kreuzstr . 20, 3 . St .

^ Keirat .
Suche f. m. Freund aus best .

Fam .. Eink . 7—8 Mille jährl .. 27
Jahre , in eig. Geschäft, paff. geb .
Dame m. entspr . Perm . Beruss -
verm. Verb.

Offerten unt . Nr . B9231 an die
Expedition der „ Bad . Presse " .

Oberkellner ,
Küchenchefs !

welche sich zu etablieren wün¬
schen, ist eine äutzerst vorteilhafte
Gelegenheit geboten . In einer
an 4 Knotenpunkten ■ gelegenen
Garnisonstadt Mittelbadens ist
besonderer Verhältnisse halber ein
kleinerer Gasthof mit Wein -
Restaurant (großer Weinumsatz )
im Zentrum der Stadt gelegen,
unter äußerst günstigen Anzahl¬
ungsbedingungen preiswert zu
verkaufen . Reflektanten wollen
Offerten unter Nr . 2586a an die
Exped . der „ Bad . Presse " einsend .

Kaus $tt verkaufen !
In Oosscheuern bei Baden -

Baden ist ein vor 4 Jahren neu¬
erbautes Haus , das sich zu 6%
rentiert gegen mäßige Anzahlung
um 30000 JL zu verkaufen . Das
Haus eignet sich hauptsächlich für
einen Glaser , da in der dortigen
Gegend ein solches Geschäft nicht
besteht und eine eingerichtete
Werkstätte mit Motorbetrieb vor¬
handen ist.

Gefl . Anfragen erbeten an
G . Schürlach in Baden . 2584a

3794 Ei « gebrauchter 31

in Gobelinbezug u . Roßhaarpolster ,
gut erhalten , billigst zu verkaufen .

E, Schütz , Mserstr- 227-
Dickvnben wSS
verkauf. SS9*1’ Knielmofln, HUdqM .A .

la. Hektographenmasse
empfiehlt billigst die
ßLpedttion der „Aad. Greste".

Auch werden gebrauchte « ppa -
rate prompt und billig umgegoffen
und ne « anfgefüllt .

Junge Dame
suchst Klavier - u . Gefangunterricht .Off . mit Preis imt . Nr . B9192
an die Erp , der „Bad. Presse" .

Wr MWrechbrid !
Geschäftsmann übernimmt die

Vertretung von Leder-u. Wagen¬fett. Gefl. Offert , unt. B9174 andie Exp , der „Bad . Preffe .
"

Witwer mit Kindern (g . Ver¬
dienst) wünscht m . einfachen Mäd¬
chen od . Witwe ( Mädchen p . Lande
od . Dienstmädchen) betreffs bal¬
dige Heirat bekannt zu werden.

Offerten bis spätestens 20. März
1910 unt . Nr . S39206 an die Exp .der „Bad . Preffe " .

2 Herren suchen an kleinerem
Mittag - und Abendtisch teilzu¬nehmen im Zentrum der Stadt .Offerten mit Preis unter Nr.B9234 an die Expedition der
„ Bad . Presse" erbeten.

Am 19. Februar wurde tm
Hardtwald oder hinterm Schloß
Damengürtel m. silbern. Schnalle
verloren . Der ehrliche Finder
wird gegen Belohnung um Aus¬gabe feiner Adresse unter Nr.B9208 gebeten.
Massiv gebautes Eckhaus , B/,stockmit Kolonialwaren - u . Delikateffen-

Geschäft i . gröberem Landort (Bahn-
station in der Nähe Straßburgs ) istnur anderweitig . Unternehm, halber

Off . u. Nr . 2607a an die Exped .der „Bad . Preffe " erbeten. 2.1

Fahrradhütte ,
für 2—3 Räder , wird zu kaufen
gesucht . Offert , m. Preis unt. Nr.
Wgäß W Ais. Äiv . d. „SsD , Br/.

Neue

Pianos
3122*

m . «so
»Otto and höher liefert

auch gegeD
Ratenzahlung
von Mk, 16,— »n,

H. Maurer |
Gf. Holl., Planolager ,

KtrlsrnJte , Friedrichspl5.

Karlsruhe, Kaisorstr . 186,1
ititut , ItMUH -EmtatU

Dunen nt bette«,
welche Privatkundschaft be¬
suchen, durch Verkauf von

I fertigen und halbfertigen
] Stickereiblusen, sowieWäsche-

ftickereien , lohnender Ver¬
dienst geboten. Off . unter

I

W_1Q47 a an IlaascH-
steTn & Vogler A .- G .
Karlsruhe ._ 3819

Kind bess .Herk. find .Ausn.
in gut . Familie gegen einm .
Vergütung . Off . u . G .302an
Haasenstein & Vogler
A G Karlsr . 2602q.2.1

„Hoher Verdienst 4*
Agenten und Bezirksver -

tretrr , zum Wschluffe von
Krankenverfichernngen von
leistungssähigfterGesellschast
gesucht . Off . u . A . 91228 an
Haasenstein & Vogler
A.-G . Karlsruhe . 2603a

Well» ! !
in Beträgen bis je 300 Mk. I
in monatl . Raten rückzahlbar |
an jung . Beamte u . solide Ge¬
schäftsleute von Selbstgeber
auszuleih . Keine Borspefrn ,

« jedoch Retourmarke erbeten .
« Diskretion zugesichert. Off.
3 u . T . 1044 an Iluasen -
pj stein & Vogler A . -G .

Karlsruhe , erbeten. 3820
ES Herren u. Damen , welche
2 über einen großen Be-
- kauntenkreis verfügen , kön -

2 neu sich , falls fte sich für
g unsere Sache interessieren ,

einen guten 1594a3.3Nebenerwerb
sichern . Gefl . Angebote unter
1. 711 an Haasenstsin & Vogler ,

I d 0 - Karlsruhe erbeten .
I (irundstiicks - Verkauf .

In der Nähe von Karlsruhe ,
Bahnstation , ist ein großes ,

, schön gelegenes Anwesen zu
| verkaufen. Dasselbe besteht
aus kleinerer , inmitten eines
großen , sehr ertragreichen
Obstgartens gelegener Billa ,
die mit Gas u.Wasserleitung ,
Bad ic. versehen ist. Wagen¬
remise , Stallung , großer
Hühnerhof , Waschküche ist
ebenfalls vorhanden . An¬
schließend an das Villa¬
grundstück gehören nun An¬
wesen noch ca.12000 O uadrat -
meter Bauterrain , an drei
Straßen gelegen u . größten¬
teils sofort bebaubar . Die
Verkaufsbedingunaen sind
äußerst günstig . Gute Hypo¬
theke , guter Restkaufschilling
evtl, auch gut gelegenes und
nicht zu hoch belastetes Haus ,' wird in Zahlung genommen .
Die Belastung des Anwesens
ist gering . Offert , unt . 42 .
808 an Haasenstein &

3 Vogler A .-G . Karlsruhe .
Altrenommierte Fabrik

baumwollener Strickgarne u .
Strumpfwaren sucht gegen
hohe Provision einen bei der
Detailkundschaft Badens gut
eingeführten

liihrtzeii Agenten
Offerten unter A . 91212 an

Haasenstein & Vogler A. - G.
Strassburg i . E . 2566a

E Gut empfohlenes
I Mädchen
lp sucht in nur gutem Hauseskr als Saaltochter event . auch

für Zimmer im Schwarzw .
Stellung p. 15 . April od . fp .
Off . u . ChiffreAir . 1302 Z .an
Haasenstein &VogIer ,
Zürich . MKaLI

■ !

r Bettstellen
für Kinder und Erwachsene von
7 Mark an bis zu den feinsten .
Jul . Weinheimeis
2840 Kaiserstraße 81 (83. 10.6

Zu verkaufen :
1 Kinderlieg- und Sitzwagen , 1
Kinderklappstuhl, 1 Kinderlaut ,
stuhl, sämtl . gut erhalten .
B9216_ Beilchenstr. 19 I .

; *1
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fl*r Poranfrhlag der Stadt KartsruHe

für das Jahr 1910/
11.

11. März. Nachdem im heutigen Mittagblatt(oeitej ) die Wirtschaftsausgaben der Stadthauptkasse und der Haupt -« ranschlag der Stadt Karlsruhe veröffentlicht wurden , seien nach¬stehend folgende Nebenvoranschläge mitgeteilt .
Die städtischen Schulen :

i ®er Zuschuß beläuft sich auf 1522 583 M gegenüber
« r °

m ’ er 'teist aI l° um 136 563 M . Der Mietwert der Schul¬gebäude ist um 19 874 Ul gestiegen. Die Einverleibung der Gemeinde
Daxlauden verursacht« einen Mehraufwand von ungefähr 66 000 Ul,• onmlei find einmalige Ausgaben für bauliche Herstellungen und“ “ Einrichtung im Betrage von etwa 11666 Ul. Die AufhebungBtt Klassenkombinationen in den Viererklafien erfordert für 8 Monate

1 Aufwandsteigerung infolge Vermehrung der Schüler -
zahl belauft sich auf 26 000 Ul. Schließlich ist der Aufwand für be-
som>ere Schuleinrichtungen um 14 696 Ul gestiegen, da an der Frauen -
arbertsschule mehr Lehrerinnen angestellt werden müffen und die
Schulzahnklinik 6566 Ul mehr kostet . Aus der Erhöhung des Schul-^ ldes ist eine Mehreinnahme von 15 000 Ul für zwei Drittel Jahre
zu erwarten , welche bereits berücksichtigt ist.

Handelsschule: Der Zuschuß beträgt 33196 Ul gegen 30 902 M ; er
® Ul, ba 2 weitere Klassen gebildet werden müssen und

für Nachlaß des Schulgeldes 1300 Ul mehr als im Vorjahre einzu -
fkllen waren . Dem Voranschlag ist eine neue Rubrikenordnung zuGnlnde gelgt , die vom Eroßherzoglichen Landesgewerbeamt für sämt-
nche Handelsschulen des Landes eingeführt wurde und sich an die
Rubrikenordnung der Höheren Schulen anlehnt .

Gewerbeschule: Der Gemeindebeitrag sinkt um I0132 Ul, es sind
1910 97142 Ul gegen 107 274 Ul im Jahre 1909 vorgesehen. Die
Hauptursache liegt in der Erhöhung des Staatszuschusies . Mit dem
Landesgewerbeamt wurden neue Satzungen vereinbart , wonach die
Eroßherzogliche Staatskasse 55 Prozent des durch die Schulgelder nicht
gedeckten persönlichen Aufwandes ersetzt, während die restlichen 45
Proz . der Stadt zur Last fallen . Es konnten hiernach als Staats -
ruschuß 59 519 Ul eingestellt werden , während bisher im Voranschlag
36374 Ul vorgesehen waren . Der persönliche Aufwand ist um 10 000 Ul
gestiegen. Die übrigen Ausgaben haben ebenfalls einige Erhöhungen
erfahren . Erstmals ist ein Zuschuß zu den Kosten der an die Gewerbe¬
schule angegliederten Blechnerfachschulemit 1140 Ul vorgesehen. Neben
Aufbringung der Kosten für den Jahresbericht , die Bekanntmachungen
und das umfangreiche Schreibwerk hat die Stadtgemeinde noch das
Lokal, die Heizung, Beleuchtung und die Bedienung für diese Fachschule
zu stellen.

Realschulen: Hier tritt infolge der Erhöhung der Einnahmen aus
Schulgeldern eine Ermäßigung des Zuschusses um 14167 Ul ein . Vor¬
gesehen sind 145161 Ul gegen 159 328 Ul im Vorjahre . Die Ausgaben
der beiden Schulen weisen ein« Erhöhung der persönlichen Bezüge des
Lehrer - und Dienstpersonals , für welche die Stadt von der Staatskasse
Ersa tz erhält , auf . Sonst traten nur unwesentliche Veränderungen ein .""^

Humboldt-Schule: Im Vorjahr waren für die Humboldt-Schule
78 913 Ul Zuschuß angefordert . Im laufenden Jahre beläuft sich der¬
selbe auf 84 450 Ul . Die Stadt hat daher trotz der Erhöhung des Schul¬
geldes 5537 Ul mehr zu leisten. Der außerordentliche Aufwand für
das Schulgebäude mit Turnhalle und Dienerwohnung beträgt 6000 Ul,da «ine größere Anzahl von Schulzimmern hergerichtet werden mutz
und als 1 . Rat « zur Ergänzung und Neueinrichtung im Physiksaal
3200 Ul vorgesehen sind . Auch waren die Kosten für Heizung und
Beleuchtung zu nieder angesetzt .

Goethe-Schule : Der Zuschuß beträgt 100753 Ul gegen bisherige
106 457 Ul . Der durch die Schulgelderhöhung herbeigeführte günstigere
Abschluß beläuft fich auf 5704 Ul. Im übrigen gilt hier das zu den
Realschulen Gesagte.

Höhere Mädchenschulemit Eymnafialabteilung : Obwohl keine Er¬
höhung des Schulgeldes vorgesehen ist , konnte der städtische Zuschuß

^ aorfftye Prell »

um 2817 Ul vermindert werden ; er sinkt von 104 654 Ul im Vorjahre
auf 101837 M . Die erhöhte Frequenz der Schule ermöglichte eine Er¬
höhung der voraussichtlichen Schulgeldeinnahmen um etwa 6000 M .
Die Gehalte sind durch di« fälligen Zulagen und die weitere Anstellungeines Praktikanten sowie einer llnterlehrerin für 4 Monate um
5000 Ul. gestiegen. Die übrigen Einnahmen und Ausgaben haben
wesentliche Veränderungen nicht erlitten .

Gemeinnützige Anstalten .
Krankenhaus : Der Zuschuß ist auf 393 470 Ul veranschlagt gegen

417 533 Ul für 1909 . Die Verbesserung gegenüber dem Vorjahre be¬
trägt somit 24 063 Ul . Der Voranschlag mußte vorsichtig aufgestellt
werden , da die finanziellen Ergebnisse von mancherlei nicht vorher¬
zusehenden Einflüssen abhängig find . Die Ausgaben weisen infolge
der stärkeren Frequenz des Hauses eine steigende Tendenz auf . An
außerordentlichen Ausgaben ist die Erstellung eines Hühnerhofes mit
450 -4t , die Beschaffung einer weiteren Waschmaschine für 3 500 Ul und
die Anbringung von 4 Zentralnummerntafeln an die Klingelleitung
der Krankenabteilung mit 800 -4t vorgesehen. An Gehalten für Aerzte,
Apotheker und Assistentinnen find 7000 -4t mehr nötig . Die Bezüge
des weiblichen Pflegepersonals wurden auf 1. Januar 1910 vom
Frauenverein allgemein aufgebessert, wofür 4800 -4t mehr vorgesehen
sind . Für die Aushilfe beim Reinigen des Hauses müssen 1500 Ul
mehr aufgewendet werden . Der Verwaltungsaufwand wird durch die
Durchführung des Ersatzes für die Fernsprechanlagen an die Stadt¬
hauptkasse mit 1800 -4t belastet . Die Speisungskosten sind um 5800 -4t
erhöht .

Bestattungswesen : Der Zuschuß der Stadthauptkasse ist ver¬
anschlagt auf 10134 -4t gegen 31771 Ul im Jahre 1909 , also 21637 -4t
weniger . Die am 3 . Januar 1910 vom Bürgerausschuß genehmigte
Erhöhung der Platz - und Bestattungstaxen ermöglichte es , die Ein¬
nahmen aus Friehoftaxen um 16 000 -4t und die aus Bestattungs¬
taxen um 5000 -4t höher zu veranschlagen. Die Ausgaben bewegen
sich nahezu auf gleicher Höhe wie im Vorjahre .

Stadtgarten : Zur Verzinsung und Tilgung des für den Stadt¬
garten aufgewendeten Anlagekapitals muß ein städtischer Zuschuß von
45 095 Ul gegenüber 52169 -4t geleistet werden , somit weniger 7074 -4t .
Ein Einnahme von Eintrittsgeldern wurde um 4000 -4t erhöht , einige
Ausgabepositionen konnten kleinere Abstriche ertragen .

Badeanstalten : Das Bierordt -Bad erfordert einen Zuschuß von
36 344 -4t gegen einen solchen von 42 256 -4t im Vorjahr . Die Ein¬
nahme von Bädern ist um 5000 Ul ljöljet veranschlagt , der Betriebs¬
aufwand geht etwas zurück, weil bei dem Koksoerbrauch eine Er¬
sparnis von 1000 -4t und bei den Aushilfeleistungen eine solche von
1500 -4t angenommen werden konnte. Der Zuschuß zum Rhein -Bad in
Maxau bewegt sich auf nahezu der gleichen Höhe wie im Vorjahr ; er
beträgt 1230 -4t gegen bisherige 1180 -4t .

Schlacht- und Viehhof : Der Ueberschuß ist auf 71504 -4t ver¬
anschlagt, während im Jahre 1909 8953 -4t angenommen waren . Von
dem Mehrerträgnis von 62 551 -<t sind 60 000 -4t auf die Erhöhung
der Schlachthofgebühren vom 1 . April an zurückzuführen. Die
Schweineschlachtungen sind erheblich zurückgegangen, die übrigen Ein¬
nahmen und Ausgaben haben keine wesentlichen Veränderungen
erfahren .

Wirtschaftliche Unternehmungen .
Gaswerk : Der Ueberschuß der Easwerkskasse ist auf 508 567 -4t

gegen 402 857 -4t veranschlagt, also 105 710 -4t höher als im Vorjahr .
Im Jahre 1909 lieferte das Gaswerk 549 747 -4t ab . Die Einnahmen
aus Verkauf von Gas und Nebenprodukten , betragen , nunmehr
2 600170 -4t gegen 2 476 220 -4t im Vorjahre . Das Elektrizitätswerk
ersetzt für die Kosten der Verwaltung 20 000 -4t gegen 6000 -4t bisher ,
da di« letztere Summe bei der jetzigen Ausdehnung des Werkes zu
nieder war . Infolge der Zunahme der Gasbereitung sind für Kohlen
72 000 -4t mehr auszugeben , wogegen sich die Ausgaben für Gas -
arbeiterlöhne und lleberstundenvergütung von 141000 -4t auf 104 000
-<t infolge der Einführung des Maschinenbetriebs im Gaswerk II er¬
mäßigen . Die Verwaltungskosten steigen um 6000 -4t hauptsächlich
infolge der Erhöhung der Gehalte .

Abendblatt . Freitag den 11. « Sr, 1« ». Nr . 116

Wasserwerk: Es sollen 365 380 -4t gegenüber bisher 352091 jT
daher 13 289 -4t mehr, abgeliefert werden . Die Einnahmen konnte !
um 14 000 -4t erhöht werden , die Ausgaben haben keine nennenswert ^
Aenderungen erlitten .

Elektrizitätswerk : Der Reinertrag beziffert fich auf 7753 Ul.
Vorjahre waren 7211 -4t vorgesehen. Die Einnahme aus Strang
abgabe ist um 18 000 -4t erhöht , dagegen hat das Werk, wie schon tu
wähnt , für Verwaltung 14 000 °«t mehr an das Gaswerk abzuliefer^

Rheinhafen : Zur Verzinsung und Tilgung des Anlagekapital , $ein Zuschuß von 116 676 Ul erforderlich gegen 134 916 -4t im Vorjahr ,also weniger 18 240 -4t . Die Einnahmen haben fast durchgängig ein«
Verbesserung erfahren . Es sind mehr vorgesehen von Gebäuden 3000 -4t,von Grundstückenund Einrichtungen 10 000 -4t , an Gebühren 26 000 «4t.Aber auch die Ausgaben steigen. Zur Verzinsung , Tilgung urrd ver.
stärkten Amortisation find 216 680 -4t gegen 211328 -4t eingestellt. Der
Betriebsaufwand steigt ebenfalls um 12000 -4t . Die Beleuchtung de»
Hafenanlagen erfordert 1000 -4t mehr . Die übrigen Ausgaben habe«
keine wesentlichen Veränderungen erlitten .

Straßenbahn : Zur Deckung der für Amortisation erforderlichen
Summe ist ein Zuschuß von 117 235 -4t erforderlich . Im Voranschlag
von 1909 waren 140 391 -4t zu diesem Zwecke vorgesehen, 1910 sind also
23 156 -4t weniger veranschlagt . Die Einnahme aus Personenbeförde¬
rung ist um 50 000 -4t erhöht . Für Stromlieferung an das Gaswerk
dürften 5400 -4t mehr eingehen . Für Verzinsung , Tilgung und ver¬
stärkte Amortisation find 447 330 -4t gegenüber bisherigen 439 278 ui
an die Stadthauptkasse abzuliefern . Die Unterhaltung des Bahn¬
körpers erfordert einen Mehraufwand von 8000 -4t, da die der Straßen¬
bahn zur Last fallenden Ausbesserungarbeiten am Asphaltpflaster ganz
erhebliche Kosten verursachen. Für die Kraftstation find 5000 -4t mehr
vorgesehen, wovon 3000 °4t auf die Feuerungsstoffe entfallen , der Rest
kleinere Mehrausgaben betrifft . Die Gehalte des Betriebspersonals
sind um 9000 -4t gestiegen. Auch die Verwaltungskosten haben infolge
der Gehaltserhöhungen um 4000 -4t zugenommen.

Die Armenkasse wird auch in diesem Jahre durch die ungünstige
Konjunktur sehr belastet . Der Zuschuß ist nunmehr auf 402 054 -4t
veranschlagt , während er im Vorjahre 353 468 -4t und im Jahre 1908
319 611 -4t betrug . Es ist daher gegen das Vorjahr eine Erhöhung
von 48586 -4t eingetreten . Die geschlossene Armenpflege erfordert
nämlich einen Mehraufwand von 28 000 -4t , die Unterstützungen zum
Lebensunterhalt um 3500 -4t, die Kinderpflege erfordert 12 000
mehr . Auch die Verwaltungskosten sind 4000 -4t höher.

Die Verbrauchssteuerkasse ist aufgehoben . Nach 8 13 Absatz 1 des
Zolltarifgesetzes dürfen vom 1 . April 1910 an für Rechnung von Ge.
meinden Abgaben auf Getreide , Hülsenfrüchte, Mehl und andere
Mühlenfabrikate sowie auf Backwaren, Bieh , Fleisch, Fleischwaren und
Fett nicht mehr erhoben werden . Unter das Verbot fällt die Ver¬
brauchsabgabe von Wildbret , Geflügel und Fischen nicht. Nach 8 77
Ziffer 1 der Städteordnung kann daher nach wie vor Verbrauchssteuer
erhoben werden von Bier , Essig , Obstwein , Wein , Kunstwein , Brannt -
wein , Geflügel . Wildbret , Fischen, Krebsen , Marktviktualien , Brenn -
stoffen , Fourage . Es ist eine Erhöhung der Biersteuer auf 65 4 vom
Hektoliter vorgesehen. Die Einnahmen dürften sich hiernach wie folgt
gestalten : Aus Mehl für ein Vierteljahr 40 500 -4t, aus Schlachtvieh
und Fleisch für die gleiche Zeit 31100 -4t , aus hier gebrautem Bier für
ein Vierteljahr unter Annahme der bisherigen Braumalzsteuer
42 500 Ul, nach Einführung der Fabrikatsteuer für drei Vierteljahre
bei Berücksichtigung einer 10 prozentigen Abnahme infolge des Preis¬
aufschlags für das hier verbrauchte Bier 94 250 -4t , aus eingeführtem
Bier , Wein und Obstwein 38000 -4t , aus Wild , Geflügel und Fischen
34 000 -4t . Der Bruttoertrag beläuft sich sonach auf 280 350 -4t, wozu
noch 2000 -4t sonstige Einnahmen kommen. Diesen Einnahmen stehen
an Rückvergütungen 83 700 -4t , an Gehalten für die Verbrauchssteuer -
erheber und sachlichem Verwaltungsaufwand 16 725 °4l , an Aufwand
für die Verbrauchssteuererheberhäuser 8190 -4t und an sonstigen Aus¬
gaben und Abgang 700 -4t gegenüber , so daß der Reinertrag sich bei
den Gesamtausgaben mit 109315 -4t auf 173035 -4t beläuft . Der
Minderertrag beträgt gegenüber dem Rechnungsergebnis 1909 ins¬
gesamt 196 828 °4t .

Frühlings -Erwachen
findet unser Lager reich sortiert
mit den letzten Neuheiten in

Ganz neue aparte Modelle .

Neue Farben.
Neue Formen .

Schuhhaus Bertolde
Kaiserstrasse 76 — Marktplatz. 3587

ihringerftr . 24, 2 Tr . hock , kön-
einige Herren an gut . Mittag
beubtilckteilnebmen . B8242.3.3

WM»».
/ gut. Hühnerfutter
[ 8u SRI. 7.50 per Ztr . j

bei Karl Bauotarm,
Karlsrnbe ,

^ Akademteftr.
20 .

C4aifelonaucs,SÄs ;
nur 22 SRI zu verkaufen . 399099
4L1 gfbä &cnftr . 53 , 2. Stock .

Or . Dralle ’s

JAaIartini>
Glycern und Honig- Gelee.

In kal .er Jahreszeit und auf Ge¬
birge- und S «reisen gegen spröde

und aufgesprung ne Haut
Glänzend bewährt! Fettfrei I

sw Fahrrad , -»c
14 Tage gefabr ., greif , u. Rüa -
trittbr ., weg . Abreise spottbill. zu
verk. Geora -Kriedrickür. 12, narr .

VMteeft prtmlirt BO Jahn Im 6«kraiMh .
Herrlichen Busen

T* ll « itrAffiBtii
Dr. Rix Buseni

Dopp «l<▲«fbül Wirk . Wiai

durch Dr. Rix
Orlg .PastaPompj

jrerlelht blendend wi
fzartan reloaa Tcini
• chwtadcn aller Flirick' 1" Sammerspi
voo» isukr . '

Generalvertrieb : Dr . A. H
Mülhausen i. Eis

Grammophon¬
platte « , abgespielte, kauft fort '
währ. Lr Weigand» Gerwigür. 18.

bieten unsere beliebten und hochelegan¬
ten , imPreise bedeutend zurückgesetzten

Schmuckgegenstände.

Hegen UeMIInng des Lagers
geben wir eine Anzahl Artikel , die
teilweise früher fünf , vier , drei
und zwei Hark gekostet haben,
jetzt zu dem niedrigen Preis von

1 Mark .
Solange Vorrat reicht

Ringe, Brochen, Krawattennadeln
Armbänder , Anhänger etc .

" sind noch am Lager . ~

Bijouterie de Paris Kaiserstrasse 36
Ecke Kronenstrasse .

:Vr\ .

Grösstes Lager

larlFr.LMnller
Amalienftr . 7.

Bestes Fabrikat .
Repar .- Werkstätte .

Wmliknlms
in feinster Herrschaftslage , modern ,
12 Zimmer , zu verkaufen . Preis
50000 m . Offerten unt . Nr . 3326
beförd. die Exped. der „Bad . Presse"

Wegen Geschäftsaufgabe
ist auf sofort eine gut erhaltene

Ltcilige Herrentoilette
billig abzugeben. Offerten unter
Nr . 2568a an die Erped . der „Bad .
Presse"

._ 2^

äanf'Couvertsmit Firmadrüik liefert rasch und billig
die Drnckerei der ^ Bod . Presse "» .

Gebrauchtes Bad
für 25 M zu verkaufen . B918t»

SchillerSraß ? AL
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Programm vom 12. bis 18 . März 1910.
Internationale Motorboots - Wettfahrt

auf dem Bodensee . Eigene Aufnahme
und Fertigstellung . HochinteressantesSportbikl .

[ Die Hochzeit des tfanirwahrminnn .
~

j
Wundervolle dramatische Handlung

Wenn man Itallast aus werfen muß . Bur¬
leske aus dem Zeitalter der Luftscliiffahrt .

Ifeimatlied . Brillant inscemertes Tonbild.
| Difl Bürgschaft. I

P^ htvoll insceniert und herrlicti
Ein Wunderwerk der Kinematographie .

Bau einer transcontinentalenEiscnbalm
in Kanada . Hochinteressant.

Die Hochzeitsreise . Grossartiger humoristischer
Schlager — Jeder muss lachen .

Die fruchtbare Phantasie eines Chine¬
sen . Beizend koloriertes Traumbild aus dem
Reich der Mitte. 3736

| Der Matrose. I Ergreifendes Drama

Kaiserstr .
133 .

Auf vielseitigen Wunsch

Im
Sonntag den 13 . März ,

abends von 0 Uhr an bis nachts 1 Uhr :Künstler-Konzert
3834 .2 .1 ausgeführt bon dem

Münchener Künstler-Quintett Orpheus .
Direktion : O . Thiele .

Eintritt frei . Hermann Wollt . r

Norddeutscher Lloyd

tom25 . Juni bis 27 . Juli
dlt dem Doppelschraubendämpfer

"Grosser Kurfürst
(13343 Register Tonnen )

PreisEB.81.Bn0 .-aii aufwärts
Reiseweg : Bremen -Cherbourg*
Schottland - Island - Spitzbergen *

Mordkap- Hammerfest -
Lyngseidet -Tromsoe -Drontheim-
Molde -Merok- Loen-Gudvangen-
pfeBielm -Bergen -Odde -Bremea .

eeeeeeeeeeee»

Samstag de» 12 . März , bon
morgens 8 Uhr bis abends , verk.
ich Eisenbahnstrabe 20 . prima
Qualität Mastkuh fleisch , eigene
Mästung ä Psd . 64 Psg .

Wilhelm Meck
Melkereibesitzer. 998871

ggitonfi erteilt, sowie Speeiel-
kroecbflna dy wersendel

»BREMEN,
Die General -Agentur für Baden Fr . Kern , Karlsruhe , Karl-Friedrich '

Strasse 22 , Ecke Erbprinzenslrasse. 1873a

2 8

zur

15000 $

3 ►*
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ft c

ohn ® Abzug :
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DEUTSCHE
DION - BOUTON G E_S

MÜLHAUSENS
OIE AELTESTEZ .GRAESSTE FABRIK DER WELT.

MAN VERLANGE NEUESTE PREISLISTE

PhotograpliMeess
Werderstraße 31 ,

5 .2 liefert für Konfirmanden 3451
12 Vifit , glänzend , b . Mk. 1 .60 an
12 Cabinet „ „ Mk . 4 .50 an .

Dr . Dralle's

Malattine
Glycerin uuü Honig -Gelee.

Gegen Wnndwerden der Nasen¬
flügel und Oberlippe bei

Schnupfen . Ueherall zu haben.

Tier Butter Eier
Frische Siedeier 6 Psg.

BS186 mittlere 7 Psg.
ganz große 8 Psg .
Spezialität :

Garantiert Täglich frische
Trinkeier

ans eigenem Hühnerhof .
Prima Tafelbutter 1 .40 Mk .

W . Heinkel ,
Rintheimerstratze 3 , im Laden .

Daran gewühnt .
Herrn Wilhelm Pramann , Dreiden-R.

Habe hier schon vergeblich Nachfrage
nach Ihrem Lncnol gehalten. Teilen Sie
mir bitte mit , ob Ste hier Vertretung haben,nnb wo . Wir haben uns in Plauen i. Bail ,
seit Monaten daran gewöhnt und »ermifsen
Tacaol sehr .

Bitterfeid. Bez . Leipzig , den 3. Sept . IS03 .
Frau Anny Seidel . Lindenstr. 10 .

Lncsvl ist in >/, Pfd.-Paketenzu Jfl .—,
M */, Pfd .-Paketen zu 50 Pfennig durch alle S
einschläg . Handlungen zu beziehen . §

Trinkeier !
garantiert frisch , 2 Stück 15 Psg .
liefert franko . Off. unt . Nr . 339227
an die Sxped. der „Bad . Presse" .

reiches
lllntetneAmenl

Fleiß . Herr zu einem
Unternehmen gesucht , das j

! demselben

mzenehM
Wcijl

\ mit einem Einkommen von
schätzungsweise pro Jahr
Mark

ohne die Branche zu kennen,
ohne sos. Ausgabe des Be¬
rufes . sichert . Borzügl.
Selbständigkeit . Betrifft
Ausbeutung eines Massen¬
artikels , der dauernd in
Tausenden abzusetzen ist.

! Rur Mk . 1000.— in bar I
erforderlich. 2544a .3.2
DeutscheMetallindustrie .

i Dresden-A.

140a .« .3

W ^ ia/fiauf

J &nerf ) ermnmode/£^

, ; MESSMER ’l s
AUSGEWÄHLTE FEINE

THEE =
SORTEN

100g Pakete Q55Mk - t40Mk

CO
90a

Geschenkt bekommen Sie
neben abgebildete und noch viele andere hübsche
Gegenstände , wenn Sie

Gentners Schuhcreme „Nlgrin “
Gentners Seifenpulver „Schneekönig “
Gentners Sauerstoffwaschpulver „Joffa “
Gentners Metallputzpomade »Pascha “

. , , Gentners fiDssige Metailpolitur „Gentoi“
Hausapotheke , dunkel Eiche . ;n Ihrem Haushalt verwenden, 1787a

Alleiniger Fabrikant Carl Gentner , Fabrik cbera .-teehn Produkte, Göppingen.

% Betten
neu , L 75 Mk. , Vertiko , Schränke ," ~ "

, Waschkomm.,
_ ,t. zu verkauf.
Sophienstr. 13. Part.

Zu kaufen gesucht.
Deckbett, sowie Kopfkissen , gut

erhalten , zu kaufen gesucht.
Offerten an Zähringerstraße 72,

1 . Stock, erbeten . 2597a

Fahrrad
89176.2. 1 Oftendftraße 1,4 . St .
Rpftetolip m ' t Rost und Wasch-
DgIUmgIIg tisch billig abzuaebe « .
B9225 Gearg-Feiedttchßv-- ist :
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Karlsruher Strafkammer.
rÄ Karlsruhe , 11 . März . Sitzung der Strafkammer 4 . Vorsitzender

Landgerichtsdirektor von Woldeck. Vertreter der großherzogl.
Staatsanwaltschaft : Gerichtsassessor Burger .

Vom Schöffengericht Ettlingen wurde am 20 . Januar die Dienst¬
magd Balbine Boruriter aus Wintersdorf wegen Diebstahls zu 5
Tagen Gefängnis verurteilt . Gegen dieses Erkenntnis legte die An¬
geklagte Berufung ein , die heute als unbegründet verworfen wurde .

Untir Ausschluß der Oeffentlichkeit gelangte die Anklage gegen
die Kellnerin Emma Fuchs, genannt Sturm , aus Rheinsheim , den
Photographen Alois Hopfner aus Ettlingen , den Tapezierer Gustav
Wilhelm Hölzer aus Rintheim und dessen Ehefrau Emma Holzer

! aus Karlsruhe wegen Abtreibungsversuchs bezw . Beihilfe hierzu zur
! Verhandlung . Aufgrund des Beweisergebnisses erkannte der Ge-
, richtshof gegen die Angefchuldigte Fuchs auf 4 Monate Gefängnis ,
abzüglich 3 Monate Untersuchungshaft , gegen Höpfner auf 7 Monate
Gefängnis , abzüglich 1 Woche Untersuchungshaft und gegen die Ehe¬
leute Hölzer auf je 8 Wochen Gefängnis , abzüglich 1 Woche Unter¬
suchungshaft.

Zwei Fälle , die Anklagen gegen den Milchhändler Josef Huck
aus Pforzheim wegen Milchfälschung und gegen die Schneidermeisters¬
ehefrau Ernst in Baden wegen Beleidigung , wurden nicht verhandelt .

Der Taglöhner August Andre aus Balg beabsichtigte in der Nacht
vom 10. auf 11. Januar in der Wirtschaft zum „Schütznhof " in Balg
einen Einbruchsdiebstahl auszuführen : Er schlich sich gegen 11 Uhr in
die genannte Wirtschaft ein und versteckte sich im Tanzsaale hinter
einem Kamine , um dort zu warten , bis im Hause alles zur Ruhe ge¬
gangen war . Seinen Plan konnte Andre jedoch nicht zur Ausführung
bringen , da er von dem Wirte in seinem Verstecke entdeckt wurde .
Heute mußte er sich wegen versuchten schweren Diebstahls verant -

: Worten. Das gegen ihn erlassene Urteil lautete auf 4 Wochen Ee-
■fängnis .

Telegraphische Kursberichte

Konkurse in Baden .
Weinheim . Vermögen der Dachdeckertneister Heinrich Krämer Witwe ,

Lina geb . Waibel , in Weinheim . Konkursverwalter : Rechts¬
anwalt Dr . Pfälzer in Weinheim . Konkursforderungen find bis
zum 15. April 1910 bei dem Gerichte anzumelden . . Prüfung der
angemeldeten Forderungen Dienstag den 26 . April 1910, nach¬
mittags 4 Uhr .

Spierpla « des Großherzogl . Hoftheaters Karlsruhe .
a . In Karlsruhe :

Samstag , 12 . : C . 44. Zum erstenmale : Wenn der innge Wein
blüht", Lustspiel in 3 A. v. Björnstjerne Björnson . 7 Uhr.

Sonntag , 13. : B . 43 . „Der Evangelimann " , musikalisches Schau¬
spiel in 2 A. (3 Bildern ) von Kienzl. Vi7— 1410.

Montag , 14. : A . 45 . „Die Räuber ", Trauerspiel in 5 A. v . Schil¬
ler . 7 bis geg . 11.

Dienstag , 15. : 33. Vorst, auß . Ab . „Die Fledermaus "
. Operette rn

3 A. v. Johann Strauß . 7 ‘A—1411 . .Mittwoch, 16. : B . 44. „Wenn der junge Wein blüht", Lustspiel
in 3 A . v. Björnstjerne Björnson . 7 geg . J410 .

Donnerstag , 17. : C . 46 . „Der Bajazzo", Drama in 2 A . u . . einem
Brolog von Leoncavallo. — Hierauf : Tanzbilder . 7.

Freitag , 18. : A. 46 . „Das goldene Kreuz"
, Oper in 2 A . v . Brüll .

7% brs geg. % 10.
Sonntag , 20 . : C . 45. „Lohengrin"

, große romantische Oper in 3 A .
v. Rich . Wagner . Lohengrin : Fritz Bischofs vom Stadtthcater rn
Düsseldorf als Gast.

Dienstag , 22 . : B . 45. „Siegfried " in 3 A. v . R . Wagner . 6—K11.
Siegfried : Fritz Bischofs v. Stadttheater in Düsseldorf als Gast.

Borläufige Ankündigung für die Osterfciertage :
Geschlossene Aufführung von Goethes Faust :

Sonntag, . 27 . , nachm . 2 Uhr : „Faust", I . Teil I . Abend (bis zur
Hexenküche ) . Ende % 5 Uhr.

Sonntag . 27 . , abends A8 Uhr : „Faust "
, I . Teil II . Abend (Grer -

chentragödie) . Ende 10 Uhr.
Montag . 28., abends 6 Uhr : „Faust". II . Teil , III . Abend . Ende

10 Uhr.
d . in Baden - Baden :

Donnerstag , 17. (nicht Mittwoch, den 16. ) : Zum erstenmal : „Wenn
der junge Wein blüht", Lustspiel in 3 A. v. Björnstjerne Björnson .
.‘47 bis geg. 9 Uhr.

Frankfurt a. M.
(Anfangskurse . )

Ostr. Cred.-A. 213 .90
DiSe Com.-A 197 .10
DreSd. B .-A. 165.70
Ost.StaatSb .-A. 161 .40
Lombarden 23 .—
«ottbardb .-A. — *
Tendenz : schwächer.
Frankfurt a . M.

(Mittelkurse .f „
WechselAmsterd . 168.33

* Antwerpen808.25
„ Italien 806 .25

. Paris
, Schweiz
„ Wien

Priv .»Diskonto
Napoleons
3 ^ f -,Deutfche
Reichsanleihe

3% do.
3X Pr . Eons.
i % Jtal . Rente
4% Ost. Goldr.
4 '/ .% Ost .Silb .
3% 1. Portug .
i % 1880 Russen
1 % Serben
4 % Span . Ext.
4% Ung.Goldr . 95 .70
49LUng.StaatSr . 92 75
Bad . Bank 133.50
Kom .-Dsk.Bank 117 .—
Darmst . Bank
Deutsch . Bank
Diskonto
Dresd. Bank
Ost. Länderbk.
Rhein. Kr .-Bk.
Rhein .Hyp .-Bk.
Schaaffh. Bank
Wiener B.-B.
Ottomanbank
Bochum
Laurahütte
Gelsenk.
Harpener

Tendenz : ruhig.
(Schlußkurfe).

4 % n .S3ob.l908 101 .80
4% Bad . 1001

dto . i. M.
3H % 1892/94
3 '/2 % Bad .1900
3H % . 1902
3H % Sab .1904
3H % ©ab.1907
3% Bad . 1806
49LBahernl9l>7
49LWürttb. l907
4 % Rh. Hyp .»

Bidb . b. 1919 101 .30
4% » 1917 100 .20
3 A % . 1914 91,60

204.37
811 . 16
810 .33
849 .33

3°/,
16.29

93 .60
84 .45
93 .65

103.-
99.80
98 .75
65 .30
91 .50
83 50

136.—
258 60
197.—
165.40
127.20
137 .75
197 .50
146 .—
141 ,—
142.—
244 .50
174 .75
216 .90
202 .10

100.80
96 .80
94 .20
93.20
93.20
93 20
93 .20
93 .20
86 .60

102 .—
101,70

4% 1897 Arg . 91 60
5A, 1896 Chin. 102 .70
4H % 1898 . 100.-
5% Mexikaner

amort . tun.
I—IV. —
5% dto. rons.

äußere 1890 69 .45
« A ^ R.StaatS .
ankeib . v . 1905 100 .25
4A>do.Rente1902 91 .—
45L Türken uni -

fiz. v. 1903 94 .70
^ i

'irk . Lose 182.80
Bad . Zuckf. W. 179.—
A. Elekt.-Ges. 265,50
El .-Ges.Schuck. 137.90
Masch.Gritzner 236 .45
KarIsr .Masch. 220.20
S .-A. Pakets. 143 .—
Nordd. Lloyd 109.30

Nachbörfe .
f2 !4 Uhr nachoi .)

213.80
258 . 45
197.—
165 .50
161.40
23. —

181.20
117 .—
136 20
258 .90
196 .80
165.70
112 .90

Ost. Kredit -A .
Deutsche B .-A.
DiSk .-Comm.
DreSd. Bank
Ost .S .-B. Fr .
. Südb . Lomb.

Tendenz : ruhig.
Berlin

(Anfangskurse) .
Ost-Kred.-Akt. 218 .80
Berl .Handelsg.
Kom .-Disk.-B.
Darnist . Bank
Deutsche Bank
Disk.-Komm.
Dresd . Bank
Balt . u . Ohio - - .
Boch. Gußstahl 244 .80
Dortm . Union

bit . C. 94 .30
V .Kö.-u.Laurah . l75 .—
Harpener 202 .10
Tendenz : schwächer.
Berlin (Schlußkurse) .
3 %% Bad .1900
3% % » 1904
3A % - 1007
4% Bad . 1909
47°R.-Sch . 1908
3K % 9ietrf)§anL
3% ReichSanl.
3 (4sLPreuß . C.
3 % dto.
4 *4% Ruff. 1905 100.30
4 % % Jap . . 98 50
Ost. Kreditakt. 214 . -
Disk.-Komm. 16689
Dresd . Bank 165 .40
Rat .-B .f .Dtfchl. 127.50
Kom .-Disk .-Bk. 117.-
Ost .St .-B .(srz . ) 161 .-
Kanada -Pacific 183 .20
Bochum .Gußst. 24210
V .Kö .-u .Laurah . 174 .70

93 .20

10Ü70
100 50
93.70
84 .50
«3 .70
84.60

Gelsenk .Bergw . 216 40
Harpener 201.20
Phönix 224 .20
Dynamit Trust 181.70
All. Elek.-G . E. 264 .90
E.-G. Schuckert 139 .20
Siem . u . HalSke 238. —
Wetterregeln 216 .50
D .Met ..Patr .-8 S38.S0
M.-F . Gritzner 236 .90
V .Köln-Rottw . 253 .20
BrauereiSinner246, —
P .-UngL .Pfdbr . 94, —
Vest -Ung.K .Obl . 94—
Ung .Schmalbahn 98.60
Privatdiskonto 3 '/,

Berlin
(Nachbörse .)

OstLred .-Akt. 214 .—
Berl .Hand .-Ges . 181 .20
Deutsche B .-A. 258 .60
Disk. Komm.-A . 196.70
Dresden . B.-A. 165 .50
Lmb.,Ost.Südb .
Balt . u . Ohio
Bochum .Gußst.
Dortm .U. st.it .L.
Laurahütte
Gelsenkirchen
Harpener _

Tendenz : schwach.
Wien (10 Uhr).

Ost .Kred.-Akt . 681 . -
» Länderbank 504 .20
, Staatsb .(frz .) 755 .20
Somh oll.Südb . 125 .—

Marknoien 117 .67
Ost.Kronenrente 96 .—
Ost.Papierrente 99.—
Ung . Goldrente 113 .75

23 . 10
112 .60
24150

93 .70
174 .60
216 -
201 .20

Ung .Kronenrent
Tendenz : fest.

Paris ,
3% frz . Rente
4 % Italiener
4% Spanier
4 %T «rk.,unifiz .
Türkische Lose
Bang . Ottoman 716 .—
Rio Tinto 19.45

London .

92.00

89 . 15

9725
c630
99 —

Chartered
re BeerS
East Rand
Goldfields
Randmines
Anaconda
Atchis. common

» preferred _
Ijtcago, Müwauke

and St . Paul 152 —
Deuver prefer . 44 —
LouisvilleNasyv. 158 ' / ,
Union Pacific 196 */2United Stat . Steel .

Corp. commo 90 '/,dito preferred 125 \

87 % & .
19 '

6 */.
® ' /4

10 lU
121—
106 V.

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie u. Hydrogr .
vom 11 . März 1910.Die Lußtdruckverteilung hat sich seit gestern wesentlich umgestaltel .Ein Hochdruckgebiet lagert über dem Südosten Europas , ein zweites

hat sich über dem Nordwesten mit einem Kern nördlich von Island ent.
wickelt und zwischen beiden bindurch zieht sich eine Furche niedrigen
Druckes , die Teilminima über der Biscayasce, Nordwestfrankreich, Ol¬
denburg und der nördlichen Nordsee enthält . Das Wetter ist in Deutsch ,land meist trüb und mild , Regen fällt nur im Nordwcsten. Mer»
trübes und mildes Wetter mit Regenfällen ist zu erwarten .

Wilkerniiasucoviichruiiaev der Mrtenroloa . Station Karlsruhe .

März
10. Nachts 9“ il.
11. Mrgs . 7" U.
11. Mitt . 2“ U.

Höchste Temperatur am
darauffolgende » Nacht 4.0.

Varom. Lherm.
iu Seucht . genchtigleit

w Lroz, Himm -c

748 .9 8.6 5.8 69 still halb Beb.
749 .3 4 .9 5.5 84 O Nebel
747.6 14.7 5.6 46 0 bedeckt

10. März 16,5 s niedrigste in der

Metternachrichkeu aus dem Süden vom II . März früh :
Lugano bedeckt 4 ", Biarritz bedeckt 9 ", Coruna bedeckt 6 °, Perpignan
bedeckt 12 ». Nizza bedeckt 6 ", Triest heiter 7 °, Florenz bedeckt 4 °,
Rom wolkenlos 3 °, Cagliari heiter 10 °, Brindisi wolkenlos 6 °,
Horta (Azoren) wolkig 13 ". .

Z. -B . f . M. 11. H . Schneebeobach tnngeu .
Infolge des warmen sonnigen Wetters ist der Schnee auf den

Bergen in den letzten 8 Tagen stark zusammengeschmolzen. Auf der
Baar , in der Bodenseegegend, sowie im nördlichen Schwarzwald de-
steht keine geschloffene Schneedecke mehr . Am Morgen des 10. Marz
(Donnerstag ) sind noch gelegen beim Feldberger -Hof 125 , in Titisee 39,in Höchenschwand 35 , in St . Blasien 5 , in Gersbach 15, in Todtnauberg
56 und in St . Margen 37 Zentimeter .

Auszug aus den Stand esbnchern Karlsruhe.
Todesfälle :

8 . März : F >)a Buckel , alt 41 Jahre , Ehefrau des Maschinen¬
formers August Buckels Friederike Stuhlmüller , alt 61 Jahre , Ehefrau
des Privatiers Jakob Stuhlmüller . 9. Mürz : Wilhelm , alt 12 Tage,
V . Lorenz Winter , Uhrmachers Karoline Fertig , alt 78 Jahre , Witwe
des Lademeifters Wilhelm Fertig ; Frieda Meinzer , Fabrikarbeiterin ,
ledig , alt 20 Jahre : Katharina Heiser, alt 63 Jahre , Ehefrau des
Milchhändlcrs Aurel Helfers Katharina Speck, alt 77 Jahre , Witwe
des Landwirts Cyriak Speck.

feinsfo
Marks .

93öa

garantiert
ungefärbt .

Geschäftliche Mitteilungen .
Etwas ganz Exquisites hat die „Manoli " -Zigarettenfabrik mik

ihrer neuen Marke „ The Kaiser " auf den Markt gebracht. DieseMarke , in einer , mit einem Bildnis des Deutschen Kaisers in eng¬
lischer Dragoneruniform geschmückten Packung ist , wie wenige dazu ^
berufen , den ausländischen Cigarcttenmarken erfolgreich Konkurrenz
zu machen , denn sie repräsentiert den enormen Fortschritt der Deut - ^
fchcn Cigaretten -Jndustrie in den letzten Jahren und bietet das Voll - ^
cndetste in Qualität und Ausstattung , was die Branche zu schaffen
überhaupt imstande ist. — „Manoli " -Cigaretten sind überall erhältlich.

rr
k K .

• « • • • e « « « • • • • • • • •
]n eilen Elektrizitltswerkeu G
nnd InitaUetions -Geschäfton
rrbiltlich . — Man achte auf
den gesetzlich geschützten

Kamen „Osram -Lampe “.
JluergeseüsM Berlin 0. 17.

* Neue elektrische Glühlampe . J

1 70% Stromersparnis. •
16 — 600 Kerzen . •
• • • • « • • • • • MM *

%
Großn . Hofliefer .

84 Kaiserstr . 84
Eingang

Frühjahrs - Neuheitenl
erren-HUTen

and MOtzen .
Hervorragende deutsche

Mode - Formen
sowie 3828

Niederlage nur
erster Fabriken
des Auslandes .

Liää
ftüHIISip M M Ws

gute Gebrauchsqualitäten , empfiehlt billigst 3852

C . W . Keller , LliiümMlch,
Rabattsparverein . BLaiostr .

| ins . Das Anstricken wird raschestens und pünktlich besorgt.

Prima FaMder direkt alt FaSirlk , franko jeder Baiinsfation.
Bevor ein Fahrrad oder Zubehörteile kaufen , verlangen Sie bitte grossen Prachtkatalog Nr . 49

gratis und franko. Sie werden staunen über die billigen Preise . — Pneumatikmäntel M 2,20, 4,—, 5, —, 6,—Luftschläuche M 1,90 , 2,60, 3,30 nnd 3 50 , Acetylenlaternen M 1,50 , 1.95 , 2,10 etc. 2442a3,l
J . Fries , Beseler JVfl . , Alemannia - Fahrrad - Werbe , Flensburg .

Nutz - u. Brennholz-
Versteigerung.

Dienstag den 15. März , vor¬
mittags 9 Uhr, werden auf dem
WirtschastSplatz tm Stadtgarteu

2 Lindcnstämme und
15 Ster gemischtes Holz

und am gleichen Tage,^ vormittags
9 ‘A Uhr im Beiertbeimer Wäto-
dien bei der Südenditraßc :

12 Platanenstämme ,
7 Ulmenstämme,
3 Lindenstümme,
1 Eichenstamm,

40 Ster Eichen - und
38 Ster gemischtes Scheit- und

Prügecholz
gegen Barzahlung öffentlich ver¬
steigert. 3839

Städtische Gartendirektion .

Kofguts - und
Wirtschaft s-

Nersteigerung .
Im Konkursverfahren über das

Vermögen des Hofbauern uno
Wirts August Toll in Langenbach
versteigere ich am

Mittwoch den 16. März 1910,
nachmittags 3 Uhr ,

an Ort und Stelle das Lofgut mit
dem dazu gehörigen Schankwirt¬
schaftsgebäude.

Das Hosgut besteht aus einem
zweistöckigen Wohnhaus — Gast¬
haus zur Sonne — mit Keller,Scheuer u . Stallungen , Schweine¬
ställen, einem einstöckigen Spei¬
chergebäude. aus Back - u . Wasch¬
küche , aus 23 ha , 46 a Sieder uno
Wiesen, 31 a 55 qm Weg, 7 a
55 qm Bach , 29 ha 44 a 75 qmWald.

Nähere Auskunft über das Eni
und die Vcrkautsbedingungen er¬
teilt der Unterzeichnete. 2550 t

Wolfach lBadeni , 8. März 1010.Ter Konkursverwalter .
W i e ß e , Rechtsanwalt .

ÄwagDn
©9040 Klanprechtsir . 43, 3. >« t. r.

legen Aufgabe unseres Oefailgeschiffes
beginnen wir heute mit dem vollständigen

unseres ganzen Warenlagers , welches für unser Detailgesehaft
3845 bestimmt ist. — Es kommen

Sdiuhe und Stiefel
für

Damen , Herren , Kinder und Mädchen
zu enorm billigen Preisen zum Verkauf .

Karlsruhe
gegenüber der Bahnpost.

Schreibmaschine ,
Stiiicm Yost , gebraucht , gut er¬
halten . b : i! :g zu veckau - en . © 9204

NäheresRestaurant 1» . llckcrl ,Karlsruhe, Karlstraße Nr. 69 . 2. 1

l guterhahener Kinderwagen
(Promenadenwag . . marineblau '

mit
N̂ickeltcdernl billig zu verkaufen.
Beilciienstr . 3 , 3. St . . Iks . ©9212

Chaiselongues , UA. .nur 20 Mk. zu verkaufen . BI-S2L
Scktloßplan 13 . pari .rechts, Eingang .Uarl - Fr ied -uchst^
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Billiges
Angebot 111 erven

Samstag bis Donnerstag . Soweit Vorrat.

Prima Stangenspargei
Feiner „ -««>
Breehspargel -d°- ^ . .
Jnnge Erbsen, p™ moyens . .

H „ Petits pois moyens

. , , f , Petits pois moyens fins

Erbsen mit Karotten . . .
Gemischtes Gemüse, . .

„ , , sehr fein

Pariser Karotten .
Schnittbohnen
Brechbohnen . . : . . .
Wachsbohnen

'1, »osellj Dose ‘1, Dose
90 Mirabellen . . - : . 78
100 Reineclauden . . . . 98
75 FflaUnien, saaer-sSss . . . 78

58 33 Ananas . 179
78 40 Stachelbeeren . . . . 85

135 73 Erdbeeren . IKS
Kirschen , schw . m. Stein . . 85

09
OC

uö
h 0 Gemischte Früchte . . 125ÖD

mR
4 o
co Birnen , weiss . . . . . 95

1UD 38 Aprikosen . 150
65 COoc Pfirsiche . . . . . . 170
32 Heidelbeeren . . . . 75
32 Preiselbeeren . 82
48 29 Preisselbeeren . . w ra . Eim.r

54
44
90

3 .50

Heiiann Schmollet & Cie
.

Statt jeder besonderen Anzeige .
Verwandten , Freunden und -Bekannten die schmerzliche

Nachricht , daß unser lieber , treubesorgter Gatte , Vater ,Onkel und Schwager

Hm Marlin vorn.
Kcrnzleinsststent a. D .

beute früh ’ |,6 Uhr nach kurzem schweren Leiden sanft im
Herrn entschlafen ist . 3838

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Sophie Dorn Ww .

Karlsruhe, den 11 . März 1910 .
Die Beerdigung findet am Sonntag nachm. 2 Uhr von

der Friedhofkapelle aus statt . Trauerhaus : Lesfingstr. 28 .

Trauerhüte , Trauerkleider ,
Blusen und Röcke
Crepe - Schleier

in größter Auswahl vom billigsten bis elegantesten Genre
stets vorrätig . 2971 *

EJenNachf., Kaiserstrasse 74.

Tafel - Geflügel ,
Lebende Hummer ,
Malossol - Kaviar ,
Frischen franz . Spa rare I ,
Frischen franz . Chicoree ,
IScrgstr . Waldmeister ,
Frische Ananas ,
Brüsseler Trauben ,
Südfrüchte

empfiehlt
Herrn . Mümling

Kaiserstr . ! 10 . - Telephon 1042.

Betriebskapital fiiiwjeder Höhe ev . ohne Unterlage u. uf
t an Firmen kulant 2466a
Rudolf Masse , Frankfurta . M .

Versicherungs-Gesellschaft begiebl auf Sradt -Objekte

Kapitalien zur ersten Stelle
Unter günstigen Bedingungen zu niedrigen , zeitgemäßen Zinssätzen .
Eventuell » Anfragen sind unter K . IHM» 91 . an D . Frenz,Mann -
lieim zu richten Vermittler - Offerte unerwünscht . 2588a

S «*lireibli !*eli .
I

Zu verkaufen ein gebrauchter,
gut erhaltener Sparkochherd für
1b Mark . B9237

lotmui eKw » gc xt . . V . Auaarteustraffe .« ►, 8 . Stock .

Zur Konfirmation
primaTafelövfel

Französische 10 Pfd. 1 .20 Mk.Tiroler 10 „ 1.6V „
„ 10 ., 1 .80 „

3ra «8dflf* e
2
^ lc "

Butter - Birnen
das feinste was geboten wird , per

Pfd . 35 bis 35 Pfg . empstehlt
Wehrum & Kung ,59 Amalienstraße 59

und Werderplast 34 . SB“*

Für Uogelfreunder
feine Kanarieniänaer , sowie gute
Zuchtweibchen , l 2 , Papageien ,
1 Kardinal u . versch. andere Böget
billig abzugeben. B9214

Adlerstr. 17, park., Karlsruhe .
Fast neuer schöner Rost mit

Matratze zus . IS M , groß . Schrank‘ " ' - r . 12, p . Ä92I816

fGlien finden
Stellenvermittlung

d. Kanfm. Vereins Karlsruhe.
Für Prinzipale kostenfrei. Ein¬
schreibgebührf. Nichtmitgl. Mk. 1 .50
s. 3 Monate . Statuten und Be¬
werbungsformularegratis u .franko.
Stets Bewerber aus d. meisten

Branchen «« gemeldet. 1283*

Vertreter geW
f . d. Vertrieb der im In - u . AuS-
lande patentierten

Tabula rasa,
System Westerherde. Herren , welche
in Hotel - rc . Kreisen gut eingeführt
sind , wollen sich melden bei 2535a
A . Westerheide Mlesklö,

Niedernstratze.

IHlöbelbranchß .
Von einer ersten Special «

Tabrik wird für Baden und
Elsass - l .othringeu ein bei
den besseren .Tlübeifirmen
gut eingefübrter

Vertreter gesucht,
der auch sonst nur erst «
kl aasige Firmen vertritt .

Geil . Anerbieten mit nähe¬
ren Angaben Uber persünl .
Verhältnisse . Alter , seit¬
herige Tätigkeit nnd Refe¬
renzen unter S . C. 3013 an
Rudolf Flösse , Karlsruhe
i . B ._ ._ 2619a

%m. MittWse,
speziell für Holzfarbe gesucht.
3826 .2 . 1 Hrrfchstraste 45 . part .

8ür Schuhmacher !
Ern tüchtiger Schuhmacher aut

Sohle u Fleck ander dem Hause,
sofort gesucht. BS184- - Mt

Stellung »
erhalten junge Leute nach kurzer
gründlicher Ausbildung in meinem
Bureau als Rechnungsführer .
Amtssekretär . Verwalter , Buch¬
halter , Kontorist , auch schriftlich
ohne Berufsstörung . Prospekt frei .
A. Stein, Leipzig G. 30, Blumenstr 1 .
Jünger. Kaufmann ,
welcher schon >in einem iBauge -
schäft tätig war per sofort gesucht .

Off . mit Gehaltsansprüchen u.
Zeugnissen wollen unter Nr . 261va
an die Expedit , der „Bad . Presse "
eingereicht werden.

Wes Mulms
sucht am Platze einen bei der Pri -
vat -Kundschaft gut eingefübrten
Vertreter

gegen gute Provision . Nur best -
eingeführte Herren kommen in
Frage . Werten sub X. st. 5265 an
Rudolf Moste . Cöln ._ 2618a.2.1

Leistungsfähige Fabrik lackierter
Möbel sucht für Baden in Möbel¬
geschäften gut eingefübrtenVertreter
zu engagieren . Offerten unter
Nr . 2583a an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten .

Akquisiteur
für eine leichte Sache für kurze
Zeit gegen hohe Provision an allen
größeren Plätzen gesucht . Gefl .
Offerten unter F. 215 an A . - Exp.
Invalidendank , Krefeld._ 2614c

Leichter j VGPdiGllSt
KirnArAP ' _ _ _ __Sicherer
Personen , welche sich zur Ge¬
winnung von Abonnenten an
die bekannten Meggendorfer -
Blälter eignen , wollen sich
wenden an den Verlag der

Meggenderfer - Blätter München
Theatinerstr . 47 III. 2559a

kMptoirislin
mit schöner Schrift und bisherig ,
praktisch . Tätigkeit gesucht . Erbitte
schriftliche Offerte 3829.2.1

A . H. Rothschild ,
Ausstattungsgeschäft , Kaiserstr . 167

wird per sofort gesucht .
Bedingungen : Schöne Handschrift ,
Stenographie » .Maschinenschreiben.

Selbstgeschriebene Offerten ntu
Angabe der Gehaltsansprüche unter
Nr . 3854 an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten .

LeiirmlWn - Gesuch.
Ein junges Mädchen mir gute

Schulbildung , aus besserer Falui » ,
, ege» sofortige Vergüiung als

Lehrmädchen
gesucht . it>3ü 4

Schuhhaus Bertolde.
Onilcc&r. 76, Marttplaä

E
* Hansbnrscheu .

3 » Lchrnmä > ch « » .
jnn^ . iaub . . mil gut. Zess -
niffrn für « utemaleu -Re-
ftauront sofort gesucht.

Näheres im Stellenbüro
Eistenlöfltel , Wald -

hornstraffe 46 , part ._ 839232

Kutscher
für Warenausfahren in der Stadt .
Eintritt bald . Pserdepfleger , der
ähnlichen Dienst schon hatte , be-
vorz. Die Stellung ist dauernd .
Ein Pferd ist zu pflegen und wird
ein nicht zu innger Mann , der
auch mit besserer Kundschaft ver¬
kehren kann , gesucht .

Offerten mit Lohnansprüchen
lohne freie Station ) unter Nr.
3701 an die Exp. der „ 83ad. Pr ."
erbeten .

Drbenll. Junge
als Ausgeher und zur Magazin -
brihilfe sofort gesucht . 3824

Billing & Zoller A » 6.,
Roonstraffe 23 a .

Lehrling
gekuckt von größerem Manufaktur-
warengeschäst. Auf Wunsch Kost
und Logis frei . 2 .1

Offerten unter Nr . 2617g an die
Expedition der „ Bad . Presse" erd.

Auf Ostern wird ein

Lehrling
mit guten Schulzeugnissen gesucht .

J . Kratzerts .
3766 Krieastratze 6 . 2 .2

BP-l
Talentierter Junge kann auf

Ostern als Holzbildhauer -Lehr¬
ling eintreten bei B9107 .2.1
Gebr . Himmelheber, Melssbrik,

Karlsruhe , Kciegstr . 25 .
Erfahrenes , zuverlässiges, beff.

M-emoiicheu
zu 3 Kinder auf 1 . April gesucht .
Offerten unter Nr . 3787 an die
Expedition der „Bad . Presse"

. 2.2

in besseres Weinrestaurant sofort
od . 1 . Aprii gesucht . Nur solche mit
gut . Zeugnissen wollen sich melden.
Vertrauensstellung , Offerten unter
Nr. 3786 an die Expedition der
„ Bad . Presse " ._ 2 .2

Auf 15. März oder 1 . April
wi rd ei ne tüchtige _Köchin '• c
gesucht , die einer feinen bürger¬
lichen Küche selbständig vorstehen
kann und etwas Hausarbeit über¬
nimmt . Bewerberinnen mit aut .
Zeugnissen wollen sich vorstellen
Kriegstraße 63, part ._ 3831

f
aus¬

arbeiten pünktlich verrichtet, findet
auf 1 . April gute Stelle . Zeugnisse
mitzubrrngen . Näh. B9215

Kriegstr. 91, 2 . Stock.

welches kochen kann und die Ha
, nr

Tüchtiges Mädchen für Küche
nnd Hausarbeit und älteres
erfahrenes Fräulein zu einem
Kinde werden gesucht . Gute
Zeugnisse erforderlich. Zu er¬
fragen Douglasstraffe 11 par¬
terre . 839065

®Äu ttf ein Mädchen
das selbständig bürgerlich koche»
ann und einige Hausarbeit mit

abernimmt . Näh . täglich zwischen
>j»3 und 5 Uhr, Stefanienstrahe
Io eine Treppe stoch ._ 839211
J1 ‘

ie
'S,

“ Mädchen
wird auf 1 . April gesucht .
839203 Luisenstraße 60.

Ehrliche , reinliche
Kauffrau gesucht.

'839182 Werderstraße 3, III .
Taillen -, Rock -

Q . Zuarbeiterinnen
können sofort eintreten bei guter
Bezahlung .

Geschw . Kahn ,
_ Zirkel 13._ 239177

Näherin für 's Haus gesucht, er¬
fahren im Weiß- u . Kleidernähen,
sowie Ausbessern. B8921

Kornblumen str . 5, I . rechts .
Gesuckt wird junges Mädchen,das im Kleidermachen gut bewan¬

dert , zur Hilfe im Ausnäben.
Nah . Geora -Friedrichstr . 12, TU. r.

10—1
-Sonntags Uhr . B9178 .2 .1

Damenschneider
lucht ein Lehrmädchen. B9228

Kaiserpassage 31, 1 Tr. Iks.

Stellen suchen
Junger Mann,

■5 Jabre alt , sucht Beschäftigung ,
wich welcher Art . bis setz ! In

rietlg als Diener u . HauSmeist .
- ebi gute Zrugri. Off . H . 21 . 100
nritptp» ftlqfl Karlsruhe . 139191

Junge F - au sucht für einige Tage
r bei Woche Beschäftigung im
Ä- scheu »der Putzen. Offerten
unter Nr (39238 an die Expedition
der „ Bad Presse" erbeten.

Stellung-
bubt***»

Damen und Herren
die einen besser bezahl ! -« Posten
ans kanfm. Bureau « iinschcv ,
cmpfevlen wir den Besuch un¬
serer Kurse in :

Schönschreiben,
Stenographie, Brtch -
führnng ieinf . , »opp .
»ud amerikanische ),
Maschinenschreiben »
Anndschrift , kaufmänn .
Rechnen, Wechsellehre ,
Korrespondenz re .
ft Kursus 10 - 20 Mk.

I risch . Englisch. %uwM .
Am 4 . Avril

beginnen
größere Kurse.

Ferner beginnt am 4.April e in

Letirlings - Kursus
fiirKonfirmandensKnaben und
Mädchen ), welche in eine kanfm.
Lehre treten sollen . Es ist em¬
pfehlenswert , daß sich d . jungen
Leute vorher in den versch .

kaufm. Fächern ausbilden .

u. Abendkurse .
Nachweisbar erfolgreiche kosten¬

lose Stellenvermittlung.
Ausführl Auskunft u .Prospekt

gratis durch die 3662.2 .2

Handelsschule
„IflerRur“

Karlsruhe, Kaiserstr . 113.
Telephon 2018.

Bau - oder
Kohnbuchhalter

mit all. schr . Arb., Bersich . , Aus¬
maß u. Äbrechn . vertr ., sucht sof.
Stellung . Off . unt . Nr . 2612a an
die Exped . der „ Bad . Presse " ero.

Manufakluetst .
27 I . a., mit prima Zeugnissen,
tüchtiger Verkäufer u . Dekorateur ^
bisher stets in größeren Geschäf¬
ten tätig gewesen, sucht per 1 .
April Stellung in lebhaftem Ge¬
schäft. Werte Offerten unter Nr .
B9209 an die Exped. der „Bad .
Presse" erbeten.

Tüchtiger Fachmann
der Holzbranche , 24 I . alt , der
läng. Zeit dir Handelsschule besucht
bat, sucht per 1. eventl. 15. April
passenden Posten . 3.1

Offerte» unter Rr. B921V an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten.

tz Fräulein,
sorgfältig ausgebildet , mit
schöner Handschrift und guten
Kenntnissen in Buchführung
7t . ,

' flotte Stenographistinnen
und Maschinenschreiberinnen
suchen Stellung auf
Bureau durch 3543.5.5
Handelsschule,Merkur 1
Karlsruhe , Kaiserstr . 113.

Telephon 8018 .

4 Zimmer ,
| Bad . Mansarde rc. in feinem

Hause per 1 . Avxil zu ver -
| mieten. 839047 .3:1 j

Kriegstraße 146, 4 . Stock , l.

ist eine fdfcme
tiWc.

Viktoriastratze 16 . ..
Mansardenwohnung . 2 3tm «Wc.
Küche und Zubehör per 1 . Avril
oder später zu vermieten . B9190

Zu erfragen parterre .
Gartenstratze 66, IV . . r„ ist auf

1 . Avril möbl . Zimmer zu ver-
mieten. _ SS92U0

Kavellcnstraße 56a, III ., I!ä„ ift
gut möbl . Zimmer per sofort b,ll.
zu vermieten ._ 839202

Schützenstr . 48 sind einfache Schlaf¬
stellen mit oder ohne , Kost sofort

■ billig zu vermieten . 838469
Viktoriastraße 16 , pari . , gut mönl]
Zimmer evtl , mit Pension an
nur solides Fräulein oder- Sck,u -
lenn zu vermieten . 839189

Waldstraße 83. III .. ist sreundi ^,
gut möbl . Zimmer auf 1. April
zu vermieten. > > B9185

Waldstraße 54 . II .. ist eine sauber -
Schlafstelle sofort an soliden Ar -
beiter zu vermieten ._ V9217

iet-Gesuche
Brautpaar fnrftf frcu - M. Eia -

evtl . Zweizimmerwrhnsilg auf 1 .
April. Otsert . mit Prr --' an ' . Nr .
>339207 a . d . Exp . d.
Besi. GeschastsftSvleln
kucht per 1. April gute Bensto «
bei netten besseren Leuten , evtl , nur
Zimmer . Offert , mit PrerS unter
839205 an die Exp . d . „Bad . Presse ."
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w empfingen eine große Sendung

ßefonbers preiswerter

VMrbMlliNMlWeis

Orientaßfifier Teppicße
Sine umfangreiche Xoftektion fifiöner, antiker
und neuerer Skempfare oerfdjiebenfterHerkunft

Tlusgeftefft in Öen Scfiaufenfiern , PidjtQof-Saferien und 2. Stage. •

Städt. Seefischmarkt.
Infolge außergewöhnlich großer Zufuhr von frischen Seefischen

findet ani
Samstag des 12. März 3s ., von vormittags 7 V, — 11 Uhr
ein Nachverlauf von Seefischen aller Art zu herabgesetzte» Preisen statt .

Karlsruhe . den 11 . Mär , 1S10. 3853
Gtädt Schlacht » « . Biehhofdirektion .

Kinladungl
zur 79. ordentl . Haupt • Versammlung am
Donnerstag den 17. Mär », abds . 8' j, Uhrim Saal HI bei Schrempv.

Tages - Ordnung:
1. Tätigkeit ? » und Kassenbericht.2. Voranschlag für 1810 .3. Wahl der ausscheid. Vorstandsmitglieder .4. Verschiedenes.

Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.~ ' '‘ ' '
. März 1810 .

Per Morstaud .
Karlsruhe , den 11

3860.2.1

Badischer Frauenverein .
. Am 1. April d . IS .» beginnen im Ludwig-Wilhelm -Krankrnheimt» Karlsruhe , im Akademischen Krankenhaus in Heidelberg und im
Allgemeinen Krankenhaus in Mannheim die UntrrrichtSkurse in der
Krankenpflege.

ES ergeht an diejenigen , mindestens 20 Jahre alten Mädchen,
welche fich der Krankenpflege widmen wollen, die Aufforderung , sichoaldtgst bei dem Unterzeichneten Vorstand schriftlich oder persönlichgu melden, wobei anzugeben ist, ob die Aufnahme zum 1. April d. I .
gewünscht wird . Wir bemerken noch, daß der Eintritt auch zu jederanderen Zeit erfolgen kann, in welchem Falle die Bewerberin bis
m»m Beginn deS Unterrichts praktisch in der Krankenpflege bezw . im
Haushalt beschäftrgt wird . 2387

Karlsruhe , den 21. Februar 1910.
Der Vorstand der Abteilung III .

F ango- Kuranstalt
Friedrichsbad .

Lokale Fango -Applicationen gegen Rheumatismus ,Gicht , Neuralgien , Ischias , besonders
Resorption alter Exsudate, namentlich bei
Frauenkrankheiten .

wirksam zur
chronischen

3214 .2 . 1

^Aufrichtige Heirat.
Suche für meine Nichte , kinderlose Witwe , ausgangs 20er, kath..

gemütvoll. schöne Figur , nette» Aeußere. im Haushalt durch und durch ,
häuslich und sparsam , etwa» musikalisch , schöne gute Aussteuer und
schätzenswertem Vermögen, eine paffende Heirat . Charaktervolle
Herren , auch junge Witwer mit einem Kind , welche ein angenehmes
Heim wünschen , möchten vertrauensvoll Offerten an die Exped . der
Bad . Preffe ' unter Nr . 2600a senden. Bild erwünscht. Verm.

» nontzm verb. Berjchw. gegens . Ehrens.

,Dr Dralle ’s

Malaifine
Glycerin und Honig - Gele*
Gegen spröde and aufge¬
sprungene Haut . Fetttrei I

Ueberall za haben .

l >ente ^
Vergangenheit und Zukunft schrrft -
lich nach astrologischer Berechnung
bei Angabe Geburtsjahr und -Tag .
Ausführlich für Damen und
Eerren . 2813a

. Franke , Köln , Melchiorstr . 30.
Gutechaltener , zweiräderiger

Handwagen
zu kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . 3822 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erbeten .

Backerei
zu pachten oder zu kaufen gesucht ,
von einem jungen Manne . Der
evtl. Kaufpreis soll 25—30 000 «#
nicht überschreiten. Ein Geschält
im bad . Oberlande wird bevor, .

Schrift !. Offert , unt . Nr . 2608a
an die Exped der „Bad . Preffe ' .

Bäckerei
in Straßburg , gut gehend, in
neuem rentablem Haus , in guter
Lage, preiswert zu verkaufen.

Offerten unter Nr . 2610a bekörd .
die Exped. der „ Bad . Preffe "

. 2.1

MM jq trcrfunifen.
Aeltere Zugpferde zu verkaufen .

6 . Behr, KchlellhauSluilz .
3816L.2 Ludwig -Wilhelmftr . 1b.
3798 Mehrere moderne 6.i

Diwans
hat äußerst billig zu verkaufen.
E. Schutz, Smserstrik 227.
Fahrrad s-*“ *1 « • » r.
939224

billig zu verkaufen .
Georg -Frirdrichstr . 10, V .

2 gut erhaltene

billig abzugeben.~ rlftr. 75, (Karl
©9181

Seitenbau 2. St .
Ein guterhaltener Kinder - Lieg-

und Sitzwagen ist billig zu ver¬
kaufen. ©9147

Karlstr . 114, 2. St .

ffleisse Woehe
Vom 12. bis 19. ds . Mts.

gewähre
auf sämtliche

weisse Schuhwaren

10 % Rabatt
Bitte meine Schaufenster

auf meine bisherigen Verkaufspreise. beachten .
Ausgenommen nachstehende Sorten , die bereits mit Nettopreisen versehen sind.

Art. E 59 Weiss Glac £-Damen -
Schnür -Stiefel , elegante Faxen _ _ _

Nettopreis Mk. 4 . 90

Arb E 60. Weiss Cülae «SDamen -
Knopf -Stiefel , moderne Facon _ A _

Nettopreis 4 . 95

Alt 8633 Weiss Glac ^- Mttdchen -Schnfir -Stlefel , moderne Faxen
Grösse 27—30 Grösse 31—35

Nettopreis Mk. 3,95 Nettopreis Mk. 4,75 j

Art. 9531 . Weiss Glac £ -AMUtchen -Knopf -Stiefel , moderne Faxen
Grösse 27—30 Grösse 31 —35

Nettopreis Mk. 4 *20 Nettopreis Mk. 4 . 95 1

Art E 62 . Weiss Glac ^-Bädchen -Schnür -Stiefel mit Lackbesatz, moderne Faxen
Grösse 27—30 Grösse 31 —35

Nettopreis Mk. 4 . 65 Nettopreis Mk. 4 . 98

Art 2969 . Weiss Glac ^- MiUichen -Spangrcn -SchHhe mit Schleife
Grösse 27—30 Grosse 31—35

Nettopreis Mk. 1*70 Mk 1 . 95
« 42

C
. Korintenberg

Karlsruhe , Kaaersfcraase 35.
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